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ab Seite 10

%

Schnäppchenmarkt
Alles muss raus!
Diese Woche
Donnerstag bis
Samstag

3.000 Kilometer
in nur 66 Tagen
Bertl Blaimschein aus Pucking hat
den Jakobsweg in nur 66Tagen be-
wältigt. Zu Fuß legte er rund 3.000
Kilometer von seiner Haustüre in
der Schnadt bis zum Kap Finis-
terre an der spanischen Atlantik-
küste zurück.
Die Idee zu dieser außergewöhn-
lichen Wanderung reifte nach der
Corona-Krise – auch als Danke-
schön für das Leben. Seite 2

Jailhouse Rock Unter dem Motto „Elvis lebt und rockt“ bringen J. J. King & The Hayriders die Rocklegende
live nach St. Florian – zugunsten der Grafischen Sammlung des Stiftes. Tips verlost 3x2 Freikarten. Seite 23 / Foto: Jürgen Höchtl

<NeuerPräsident
Alfred Fröschl übergab die Präsi-
dentschaftdesLionsClubsEnnsSt.
Valentin fürs neue Lionsjahr an
Manfred E. Holzinger. >> Seite 13

<Mischwald
Laub-Mischwälder sind robuster
gegen Schäden durch Hitze und
Sturm. Davon überzeugte sich eine
Delegation inHofkirchen. >> Seite 14

<Stiftskonzert
Das Collegium 1704 unter der Lei-
tung von Václav Luks gastiert am
27. Juli, 11Uhr, imMarmorsaaldes
Stiftes St. Florian. >> Seite 25

<Cowboys
Im Rahmen der Kulturtage findet
am 5. Oktober ein Konzert mit den
„Cowboys“ in Kronstorf in der Jo-
sef-Heiml-Halle statt. >> Seite 28 wifi.at/ooe

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.



Enns2 30. Woche 2025Aus der region

JAKOBSWEG

Von Pucking ans „Ende der Welt“ –
3.000 Kilometer in nur 66 Tagen
PUCKING. Er wollte niemandem
etwas beweisen – und ging trotz-
dem los: Bertl Blaimschein aus
Pucking legte den Jakobsweg in
nur 66 Tagen zurück. 3.000 Ki-
lometer zu Fuß, von der Haus-
tür in der Schnadt bis zum Kap
Finisterre in Spanien – mit drei
Paar Schuhen, einem leichten
Rucksack und viel Dankbarkeit
für sein Leben im Gepäck.

„Ich wollte es einfach für mich
machen“, sagt Blaimschein. Der
gelernteMaurerundPolier istkein
Weitwanderer, kein Leistungs-
sportler. Aber einer, der durch-
hält – auch bei Regen, Sprach-
barrieren und schmerzenden Fü-
ßen. Drei Paar Schuhe verbrauch-
te er auf seinemWeg, täglich leg-
te er im Schnitt 45 Kilometer zu-
rück, manchmal auch mehr. „In
Spanien bin ich 18-mal über 50
Kilometer amTaggegangen–und
es war mir fast noch zu wenig“,
erzählt der 60-Jährige.

Krise als Motivation
Die Idee zur Reise sei nach der Co-
rona-Krise gereift. „Da ist’s mir
richtig schlecht gegangen“, erzählt
er. Zwei Jahre habe es gedauert, bis
er sich körperlich wieder fit fühlte.
Als sich dann seine Pension ab-
zeichnete, war der Plan klar:
„Wenn’s mir wieder gut geht, dann

mach ich das. Auch als Danke-
schön für das Leben. Ich bin ge-
sund, hab drei gesunde Söhne, drei
Enkelkinder – da kann man schon
mal dankbar sein.“ Sein Weg führ-
te ihn durch Österreich, die
Schweiz, Frankreich und schließ-
lich Spanien. Die größte Heraus-
forderung: das Wetter und die
Unterkunftssuche. „Der erste Mo-
nat war fast durchgehend Regen.
Und in Frankreich undSpanienwa-
rendieHerbergenoftvoll.Damusst
du nach 40 Kilometern manchmal
noch fünf weitere gehen.“ Ohne
Sprachkenntnisse eine besondere
Hürde. „Ich hab einfach den Na-
men vom Ort aufgeschrieben und
denLeuten gezeigt, wo ich hinwill.
Und sie haben mir geholfen.“

Hilfsbereitschaft, die prägt
Die Begegnungen blieben ihm be-
sonders in Erinnerung. „Du kannst

mit jedem reden, egal ob du seine
Sprache kannst oder nicht. Am
Abend beim Essen – mit Händen
und Füßen geht alles.“ Einmal ging
einMann in Le Puy 45Minutenmit
ihm, nur um ihm den Weg zum
Campingplatz zu zeigen. „Diese
Hilfsbereitschaft – das prägt.“

Regen und Blasen an den
Füßen – und trotzdemweiter
Aufgeben? War nie eine Option.
„Nicht eine Sekunde hab ich ge-
dacht, ich hör auf. Auch wenn's ge-
regnet hat und ich gerade in den ers-
ten Tagen immer wieder Blasen an
den Füßen bekommen habe.“ Ir-
gendwann kam der „Flow“, wie er
sagt. „Ab Mitte Frankreich – du
willst nicht mehr aufhören mit dem
Gehen.“ Am Ende ging Bertl sogar
noch weiter – bis ans Kap Finis-
terre, ans sogenannte „Ende der
Welt“. Sein Rückflug wurde von

seinem Schwager organisiert, denn
mit Online-Buchungen kennt er
sich nicht aus. Gelandet ist er
schließlich in Hörsching, wo ihn
seine Familie, Freunde, Blasmu-
sik, die Freiwillige Feuerwehr und
sogar der Bürgermeister in Emp-
fang nahmen. Und was hat ihm am
meisten gefehlt? „Die Enkelkin-
der“, sagt er sofort. „Wenn die mir
mitten drin Fotos und Videos ge-
schickt haben, das hat mich richtig
erwischt.“ Jetzt ist er wieder da-
heim – mit einem neuen Blick auf
die Welt. „Es war ein einzigartiges
Erlebnis. Man kann das nicht be-
schreiben – aber es verändert
einen.“ Und wer ihn fragt, was
bleibt, bekommt eine einfacheAnt-
wort: „Man merkt erst unterwegs,
wie wenig man braucht – und wie
viel man bekommt.“<

Immer ein Lächeln: Bertl Blaimschein unterwegs auf dem Jakobsweg. Fotos: privat

Auch Bürgermeister Thomas Altof
gratulierte bei der Ankunft.

SALON ÖSTERREICH

Wein aus Kematen überzeugt
KEMATEN. Lukas Schiefermayr
aus Kematen an der Krems zählt
längst zu den Fixgrößen im auf-
strebenden Weinbau Oberöster-
reichs–unddasnichtnur lokal.Mit
seinemSauvignonBlanc 2024 und
der Weißwein-Cuvée „Credo“ aus
dem Jahrgang 2023 schaffte es der

Jungwinzer heuer mit zwei Wei-
nen in den renommierten SALON
Österreich Wein, der als einer der
härtesten Wettbewerbe des Lan-
des gilt. Für Schiefermayr ist die
doppelte Auszeichnung keine Pre-
miere, sondern bereits die vierte
SALON-Platzierung in Folge. In

den vergangenen Jahren konnte er
damit insgesamtsechsWeineinder
österreichischen Elite positionie-
ren. „Erneut ausgezeichnet im Sa-
lon – nun bereits zum vierten Mal
– ein stolzer Beweis, dass wir auf
dem richtigen Weg sind, wir sind
überwältigt“, sagt derWinzer.< Winzer Lukas Schiefermair Foto: LK OÖ
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JUNOS

Drei junge Stimmen aus Bezirk
Linz-Land im Landesvorstand
LINZ-LAND. Beim Landeskon-
gress der JUNOS Oberöster-
reich am4. Juliwurdenicht nur
ein neuer Vorstand gewählt –
der Bezirk Linz-Land ist nun
besonders stark vertreten: Gre-
gor Stadler (Ansfelden), Elija
Lambourne (St. Florian) und
Hongyu Jin (Enns) überneh-
men zentrale Rollen in der li-
beralen Jugendorganisation.

Gregor Stadler, der die Landes-
organisation bereits drei Jahre
lang als Geschäftsführer geprägt
hat, wurde nun zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden für Organi-
sationsentwicklung und Pro-
grammatik gewählt. Er bringt
Erfahrung und Struktur in den
Vorstand und soll die inhaltliche
und organisatorische Arbeit wei-

ter vorantreiben. Seine Nachfol-
ge als Landesgeschäftsführer tritt
Elija Lambourne an. Der Schü-
ler aus St. Florian übernimmt
auch den Bereich Finanzen – mit
dem Ziel, die Abläufe transpa-
renter und professioneller zu ge-
stalten. Hongyu Jin, ebenfalls
Schüler, übernimmt als Kom-

munikationsvorstand die Ver-
antwortung für Social Media und
Öffentlichkeitsarbeit. Er möchte
die digitale Sichtbarkeit der JU-
NOS stärken und jungen Stim-
men in der politischen Debatte
mehr Raum geben. Für Landes-
vorsitzende Laura Feldler ist der
neue Vorstand ein klares Zei-
chen: „Mit Gregor, Elija und
Hongyu haben wir drei Persön-
lichkeiten aus unterschiedlichen
Lebensphasen – vom Schüler bis
zum Studenten – die mit Kom-
petenz und Einsatz die Anliegen
junger Menschen vertreten wer-
den.“ Neben den drei Vertretern
aus Linz-Land gehören auch
Feldler selbst sowie Moritz Dar-
ilion (zuständig für Events und
Mitgliederentwicklung) dem
neuen Vorstand an.<

Elija Lambourne, Hongyu Jin und Gre-
gor Stadler (v.l.) Foto: JUNOS OÖ

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Lagerplatz-Mitarbeiter/-in (Vollzeit)

Du bringst mit:
Staplerschein, Führerschein der Klasse B
Abgeschlossenen Präsenzdienst
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist

Deine Aufgaben sind u.a.:
Warenübernahme/ -ausgabe/ -rücknahme
Ab- und Verladearbeiten mit und ohne Stapler
Mithilfe bei der Inventur
Instandhaltungs- und Pflegearbeiten am Firmenareal

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
Kostenlose Mitarbeiterparkplätze – gut erreichbar mit öffentlichen
Verkehrsmitteln

Gemeinschaft erleben bei Firmennachtsfeiern, Betriebsausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
attraktives Gehalt lt. KV (Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation)

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dannmelde dich bitte bei Hrn. Andreas Leitner unter 0664 51 43 150 oder schicke uns deine Unterlagen an: bewerbung@krueckl.at

FEHLALARM

Suchaktion für
Motorsegler
ST. VALENTIN/KRONSTORF. Die
Einsatzkräfte von Feuerwehr und
Polizei unternahmen im Bereich
zwischen Kronstorf und St. Valen-
tin eine groß angelegte Suchaktion
nach einem vermuteten Absturz
eines Segelflugzeugs.
Ein Passant hatte ein plötzliches
Absinken des Motorseglers beob-
achtet. Hinter einemWald verlor er
das Flugzeug aus denAugen und er
verständigte die Polizei. Sechs
Feuerwehren machten sich auf die
Suche nach dem vermeintlich ab-
gestürzten Motorseglers. Schließ-
lich konnte Entwarnung gegeben
werden, denn der Motorsegler war
regulär gelandet.
Der Pilot des Fliegers wurde kon-
taktiert und da es sich bei dem be-
obachteten vermeintlichen Unfall
umdiesen Flug handelte,wurde die
Suche beendet.<
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K.O.-TROPFEN

Vorwurf an Betroffene schützt Täter
LINZ. K.O.-Tropfen im Getränk
können jeden treffen, wie der
K.O.-Mittel-Angriff auf Fuß-
ballfans inGallneukirchen zeigt.
Sind jedoch Frauen im Zusam-
menhang mit sexueller Gewalt
betroffen, müssen sie sich häu-
fig rechtfertigen. Das Frauen-
ressort Linz und die Aktivistin
Nina Fuchs sagen dieser Täter-
Opfer-Umkehr den Kampf an.

von ANNA FESSLER

Nina Fuchs wurde unter dem Ein-
fluss von K.O.-Mitteln vergewal-
tigt undmusste sichdannSätzewie
„Hättest du besser auf dein Glas
aufgepasst!“ anhören. Der mut-
maßliche Täter wurde anhand von
DNA-Spuren gefunden, trotzdem
stellte die Staatsanwaltschaft
München das Verfahren ein.
Fuchs gingmit ihrerGeschichte an
die Öffentlichkeit und ist heute
Aktivistin und Gründerin des
deutschen Vereins „KO- Kein Op-
fer e.V.“. Dieser leistet Präven-
tions- und Aufklärungsarbeit zu
sexualisierter Gewalt, K.-O.-
Tropfen und Konsens.

Kampagne gegen K.O.-Mittel
Diese Themen sind auch Stadträ-
tin Eva Schobesberger ein großes
Anliegen, sie hat eine Bewusst-
seins-Kampagne zum Thema in-
itiiert, die klarstellt: Schuld ist im-
mer der Täter, niemals das Opfer.
Slogans wie „Du warst ohne Be-
gleitung unterwegs?Na und!“ sind
aus Gesprächen mit Betroffenen
entstanden, erklären Rebekka
Hochreiter und Oona Valerie Ser-
best vom Verein FIFTITU%, sie
haben die Kampagne gestaltet.
Nina Fuchs lobt die Herangehens-
weise, häufig stünden Verhaltens-
regeln für Frauen im Fokus sol-
cher Projekte.
Sie kenne viele Geschichten von
Frauen, die mit Schuldgefühlen zu
kämpfen hätten, weil ihnen eine
Mitschuld an der Tat vorgeworfen
wird – sei es wegen ihrer Klei-

dung, wegen ihres Alkoholkon-
sums oder einfach weil sie feiern
waren. Sie vermisse echte Soli-
darität mit Betroffenen, sagt die
Aktivistin. Stadträtin Eva Scho-
besberger dazu: „Jeder einzelne
Vorwurf an Betroffene verkennt
die Ursachen von Gewalt und
schützt damit indirekt die Täter.
Diese Dynamik muss durchbro-
chen werden. Die Scham muss die
Seite wechseln, wie Gisèle Peli-
cot sagt.“

Schutzarmbänder sind keine
Lösung
Umfassende Daten zur Verwen-
dung von K.O.-Tropfen im Zu-
sammenhang mit Sexualstraftaten
fehlen. Alleine der Begriff um-
fasst eine Vielzahl unterschied-
lichster Substanzen, daher warnt
Fuchs auch vor sogenannten
Schutzarmbändern, diese würden
ein falsches Sicherheitsgefühl
vermitteln.
Ansetzen müsse man woanders:
Die Themen Konsens und auch
K.O.-Tropfen müsse in den Lehr-
plänen verankert werden. Die
Polizei müsse Daten erheben, um
einen Überblick über die Proble-
matik zu bekommen. Wichtig sei-
en auch Schulungen für Polizei-
und Justizbeamte. Sie habe in ihrer
ArbeitalsAktivistinofterlebt,dass
Aussagen von Betroffenen mit Er-
innerungslücken angezweifelt

würden. In OÖ, so heißt es auf
Nachfrage bei der Polizei, werden
angehende Beamte in der Grund-
ausbildung im Umgang mit be-
sonders schutzbedürftigen Opfern
geschult. Für Kriminalbedienstete
gibt es zahlreiche zusätzliche Spe-
zialausbildungen, auch im Um-
gang mit Betäubungsmitteln im
Zusammenhang mit Sexualdelik-
ten.

Sexualstrafrecht soll
verschärft werden
Esgibt nochweitereSchrauben, an
denen man drehen kann: In Ös-
terreich führen nur 8,6 Prozent der
Gerichtsverhandlungen wegen
Vergewaltigung zu einer Ver-
urteilung. Oft, weil die Beweise

nicht ausreichend sind und im
Zweifel für den Angeklagten ent-
schieden wird. Um die Zahl der
Verurteilungenzuerhöhen, spricht
sich Nina Fuchs für ein konsens-
basiertes Sexualstrafrecht aus.
Damit läge die Beweislast vor Ge-
richt beim Täter, der erklären
müsste, ob und wie es eine Zu-
stimmung zum Sex – verbal oder
nonverbal – gab.

Gewaltambulanz für Linz
Nun hat Österreich mit Eva-Maria
Holzleitner eine Frauenministe-
rin, die genau das – ein konsens-
basiertes Sexualstrafrecht – ange-
hen möchte. Gerade für Verge-
waltigungsopfer, die mit K.O.-
Tropfen vergiftet wurden oder
während der Tat in Schockstarre
verfielen, könnte das viel verän-
dern. Auch die für Linz angekün-
digte Gewaltambulanz kann zur
Erhöhung der Verurteilungsquote
beitragen, da dort geschultes Per-
sonal Beweise fachgerecht auf-
nimmt und für zehn Jahre aufbe-
wahrt, sollten sich Betroffene für
eine Anzeige entscheiden.

Bei Verdacht Spital aufsuchen
K.O.-Mittel setzen plötzlich ein.
Von anfänglicher Euphorie über
Schwindel, Übelkeit und Erbre-
chen bis hin zur Bewusstlosigkeit
oder sogar Atemstillstand reicht
das Wirkungsspektrum. Bei Ver-
dacht auf K.O.-Tropfen sollte da-
her schnellstmöglich ein ärztli-
cher Notdienst gerufen oder die
betroffene Person ins Kranken-
haus gebracht werden.<

Plakatsujet Bild: Rebekka Hochreiter/FIFTITU%

Sagen K.O.-Tropfen den Kampf an (v.l.): Oona Valarie Serbest (FIFTITU%), Nina
Fuchs (Vorstandsvorsitzende „KO - Kein Opfer e.V.“), Stadträtin Eva Schobes-
berger, Frauenbeauftragte Anne Brack und Rebekka Hochreiter (FIFTITU%)

Foto: StadtLinz/Sturm

Hier finden Betroffene
von sexueller Gewalt Hilfe:
Autonomes Frauenzentrum
Starhembergstraße 10/2, Linz
Telefon: +43 (0) 732 602200
Web: www.frauenzentrum.at

Verein PIA
Niederreithstraße 33, Linz
Telefon: +43 (0) 732 650031
Web: www.pia-linz.at
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ZAPFSÄULE FÜR HELIKOPTER

WarumMilitärflieger am Linzer
Flughafen in Hörsching landen
HÖRSCHING/LINZ.Wasaufden
ersten Blick martialisch wirkt
und bei der Bevölkerung oft für
ein mulmiges Gefühl sorgt, ist
in Wahrheit ein ganz norma-
ler Vorgang im internationa-
len Luftverkehr. Rund 20 bis
25 Mal im Jahr – vor allem in
den Sommermonaten – landen
internationale Militärflugzeu-
ge am Flughafen Linz-Hör-
sching, um aufzutanken.

Dabei handelt es sich jedoch nicht
um bewaffnete Kampfjets oder ge-
heime Missionen, sondern um rein
zivile Überführungsflüge, wie Ingo
Hagedorn von der Pressestelle des
Linz Airports betont: „Die Flüge
werden zwar mit militärischem
Gerät durchgeführt, laufen aber zi-
vil ab.“ Die Maschinen – oft Hub-
schrauber wie Apache oder Sikors-
ky (besser bekannt als Black
Hawk), manchmal auch klassische
Flächenflugzeuge – kommen dabei
nicht nur aus den USA, sondern
auch aus europäischenLändernwie
Belgien, Frankreich oder Italien.
Meist reisen sie im Verbund an.
„Dass einer alleine kommt, ist eher
selten. Die fliegen ja auch in Rot-
ten gemeinsam und tanken gleich-

zeitig auf“, so Hagedorn. Spezielle
Genehmigungen sind für solche
Landungen nicht nötig, solange der
Flug nach zivilen Regeln abläuft.
Wer in Österreich überfliegen oder
landen darf, kann laut Hagedorn
auch jeden Flughafen anfliegen –
sofern ein entsprechender Flug-
plan rechtzeitig eingereicht wird.
Zwei Stunden vor Ankunft muss
dieser in Linz vorliegen.

Beliebter Zwischenhalt
Dass gerade der Linzer Flughafen
für diese Tankstopps häufig ge-
wählt wird, hat mehrere Gründe:
Einerseits ist dasGelände leicht an-
zufliegen – ohne komplizierte An-
flugverfahren und ohne umliegen-
de Berge wie etwa in Innsbruck.

Andererseits ist Linz gleichzeitig
ein ziviler und militärischer Flug-
hafen, was den Streitkräften logis-
tisch entgegenkommt.
„Für uns ist das ein ganz normales
Geschäft“, erklärt Hagedorn. Die
Landungen werden wie bei jedem
zivilen Flieger abgefertigt. Es fal-
len Lande-, Park- und gegebenen-
falls Handling-Entgelte an. Die Be-
tankung übernimmt die OMV di-
rekt – sie rechnet auch direkt mit
dem jeweiligen Flugzeughalter
oder der entsendenden Streitkraft
ab. Wohin die Maschinen fliegen
oder woher genau sie kommen,
bleibt offen. Dazu gibt der Flug-
hafen keine Auskünfte. Klar ist
aber: In Hörsching wird nicht auf-
gerüstet, sondern aufgetankt.<

Der Linz Airport gilt als beliebte Zwischenstation. Foto: Flughafen Linz GesmbH

UNFALL

Fahrerflucht
auf der B1
LINZ-LAND. Bei einem miss-
glückten Überholvorgang auf der
B1imBezirkLinz-Landkonnteein
27-Jähriger sein Motorrad nicht
rechtzeitig abbremsen. Der Mann
aus dem Bezirk Wels-Land fuhr
einem Kleintransporter mit belgi-
schem Kennzeichen von hinten
auf. Er stürzte und zog sich Ver-
letzungen im Bereich des Brust-
korbs und der Beine zu.Der Fahrer
des Kleintransporters setzte seine
Fahrt fort, ohne anzuhalten.<

Wanderung Eine Familienwanderung organisierte der Alpenverein Neugablonz-
Enns. 24 Personen nahmen daran teil, darunter Kinder ab drei Jahren. Die Route führ-
te von Ternberg entlang der Enns zur idyllischen Faller Bucht und schließlich zumBahn-
hof Dürnbach. Bei der Mittagsrast in der Faller Bucht konnten sie die Wanderer erfri-
schen, baden und die faszinierende Unterwasserwelt entdecken. Foto: Alpenverein Enns

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Engagement gehört 
wertgeschätzt
Natürlich hört auch die Ärzte-
schaft sehr gerne, wie ihr En-
gagement und ihr Einsatz wert-
geschätzt werden. Geschätzt 
zu werden zeigt sich aber auch 
darin, ob die Rahmenbedingun-
gen unsere Arbeit unterstützen. 
Dazu gehören strukturelle Ver-
besserungen, aber auch Anreize 
und Wertschätzung im Rahmen 
der finanziellen Ausgestaltung. 
Jeder Kollege, jede Kollegin in 
den Krankenanstalten wünscht 
sich, dass der Zulauf in die 
Spitäler eingeschränkt wird, 
sodass wir uns auf das konzen-
trieren können, warum wir ger-
ne arbeiten: Gute Medizin zu 
machen für unsere Patientinnen 
und Patienten, die spitalsärztli-
che Betreuung benötigen. Die 
Österreichische Ärztekammer 
und die OÖ-Ärztekammer be-
kennen sich klar zum solida-
risch finanzierten Gesundheits-
system. Allerdings wollen wir 
dazu endlich auch Taten sehen. 
Sich nur hinzustellen und das 
System als unsolidarisch zu kri-
tisieren, ist zu wenig. Die ÖGK 
ist in der Vergangenheit ihrem 
Kernauftrag, nämlich der Ver-
sorgung der Bevölkerung mit 
genügend Kassenärzten, nicht 
nachgekommen. Der vermehr-
te Wechsel ins Wahlarztsystem 
ist daher logisch. Es zeigt, dass 
im öffentlichen System etwas 
gravierend schiefläuft. Schließ-
lich halten unsere Wahlärztin-
nen und Wahlärzte in vielen 
Regionen die niederschwellige 
und wohnortnahe Versorgung 
noch aufrecht. Dauernd die 
Wahlärztinnen und -ärzte in ein 
schiefes Licht zu stellen, ist da 
kein Weg, der eine Lösungen 
bringen wird. 
 Anzeige
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LESERBRIEF

20 Jahre Theater
Sellawie in Enns
Enns verneigt sich, nicht nur
symbolisch, sondern mit ehrli-
cher Hochachtung – vor zwanzig
Jahren Theater, Leidenschaft
und gelebter Kultur.

Jubiläumsfeier
Am 11. Juli wurde gefeiert, gra-
tuliert und innegehalten. Bür-
germeister, Vizebürgermeister,
Stadträtin und Stadtrat sowie
viele Freundinnen und Freunde,
Wegbegleiterinnen undWegbe-
geleiter des Stadttheaters Sella-
wie gaben dem Jubiläum die
Bühne, die es verdient: eine
Bühne des Dankes, der Bewun-
derung, des Respekts.

Fixstern am Theaterhimmel
Was im November 2004 als leise
Idee von Rotraud Söllinger-
Lezbor und Herbert Walzl be-
gann, wuchs über zwei Jahr-
zehnte zu einem leuchtenden
Fixstern am Ennser Theater-
himmel.
Eine Idee wurde zu einem En-
semble. Ein Ensemble wurde zu
einer Familie. Und diese Familie
wurde zu einem Zuhause – für
das Theater und für das Leben.
„C’est la vie – Sellawie“ ist
längst mehr als einWortspiel –
es ist ein Versprechen: für
Theater, das lebt, mitfühlt und
verbindet.

Lebensgefühl
Dieses Lebensgefühl spiegelt
sich in der Regie, im Spiel, im
Ton, im Licht – und nicht zuletzt
in der Musik, die jedes Stück
abrundet und zum Erlebnis
macht. Die musikalische Be-
gleitung bei Sellawie ist kein
Beiwerk, sondern Teil der Büh-
nensprache. Sie schafft Atmo-
sphäre, bringt Rhythmus und
trägt zur Ausdruckskraft des
Ensembles bei.
Die Liste der gespielten Stücke
spricht für sich – von „Der Pa-

villon“ oder „Hasch mich, ich
bin der Mörder“ über „Graf
Bobbys und BaronMuckis neu-
estes Abenteuer“, „Der Brand-
ner Kaspar und das ewige Le-
ben“, „Die drei Musketiere“,
„Der Herr Karl“ bis zu „Der
Bockerer“ und viele mehr.

Qualität und Hingabe
Doch es sind nicht die Titel al-
lein, die beeindrucken – sondern
die Qualität und Hingabe, mit
der jedes einzelne Stück zum
Leben erweckt wurde. Was hier
geschaffen wurde, verlangt Re-
spekt.

Größe und Leidenschaft
Denn Sellawie bringt, was nicht
selbstverständlich ist: künstleri-
sche Größe aus Leidenschaft,
musikalische Kraft aus Begeis-
terung und darstellerisches
Niveau aus gegenseitigem Ver-
trauen.

Phänomenales Team
Thomas Zimmermann, du und
dein phänomenales Team – ihr
seid die Seele dieses Erfolgs. Ihr
habt der Stadt Enns eine Bühne
geschenkt, die bewegt, begeis-
tert und berührt. Dafür vernei-
gen wir uns: mit einem aufrich-
tigen Chapeau, mit tosendem
Applaus und mit demWunsch,
dass sich noch viele Vorhänge
heben.
Ferdinand Pay sen.,
4470 Enns

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-enns@tips.at
oder per Post an „Tips“, Redaktion
Enns, Promenade 23, 4020 Linz

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

ansfelden

Todesfall: 
emma annemarie 
Bindreiter verstarb im 
90. Lebensjahr; Foto: privat

 

asTen

Todesfall: Richard 
Maier verstarb im Alter 
von 69 Jahren; Foto: privat

 

eggendoRf
Todesfall: gudrun Johanna spindler 
verstarb im Alter von 71 Jahren;

enns 

Todesfall: Josef 
Klammer verstarb im 
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

Todesfall: Hilde-
gard feßl verstarb im 
Alter von 87 Jahren;  
 Foto: privat

Haid
Todesfall: Veronika Meixner verstarb 
im Alter von 90 Jahren; 

leonding
Todesfälle: Viktor staubmann 
verstarb im Alter von 66 Jahren; Rainer 

sery verstarb im Alter von 81 Jahren; Ulrike 
Peutl verstarb im Alter von 77 Jahren; 
gertraud Zierhut verstarb im Alter von 
72 Jahren;

neUHofen 

Todesfall: gertrud 
Kühböck verstarb im 75. 
Lebensjahr; Foto: privat

PUcKing

Todesfall: Josef 
Kreindl verstarb im 96. 
Lebensjahr; Foto: privat

TRaUn
Todesfall: Waltraud staritzbichler 
verstarb im Alter von 82 Jahren;

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten
• Geburtstage
• Hochzeiten
• Hochzeitsjubiläen und
• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Fahrradtour Auf große Fahrradtour begaben sich die Naturfreunde St. Valen-
tin. 29 Mitglieder fuhren entlang des Traisentalradwegs. Mit dem Bus ging es zum
Ausgangspunkt nach Kernhof. Die Strecke führte über St. Aegyd und Lilienfeld. In
Wilhelmsburg legte dieGruppe eineMittagsrast ein. Bei idealemWetter ging es an-
schließend weiter über St. Pölten bis nach Traismauer. Foto: Naturfreunde St. Valentin
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OÖNachrichten lesen,
Sommer genießen

nachrichtennn.at/sommmmerabo

Meinung lebt vom Diskurs. Sie forderttrt eine intensive
Auseinandersetzung und verlässliche Quellen. Wer sich seine

Meinung mit den OÖNachrichten bildet, kann sich darauf
verlassen, dass die Information geprüft ist.

Jetzt kostenlos OÖNachrichten lesen und Meinung bilden!

Jetzt
4 Wochen

lesen!
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FORTBILDUNG

Schüler aus dem Bezirk Linz-Land
absolvierten den Finanzführerschein
LINZ-LAND. Der OÖ Finanz-
führerschein hat sich an vielen
Schulen als fixer Bestandteil
des Schuljahres etabliert. Bei
der jüngsten Zertifikatsver-
leihung im Festsaal der Arbei-
terkammer Oberösterreich
wurde bereits der 50.000ste Fi-
nanzführerschein übergeben.
Mit dabei waren Schüler von
drei Schulen aus dem Bezirk
Linz-Land.

Damit Jugendliche nicht in die
Schuldenfalle tappen, bieten das
Sozialressort des Landes, die
Schuldnerhilfe OÖ und die
Arbeiterkammer (AK) Oberös-
terreich jungen Menschen
den OÖ Finanzführerschein an,
der sie fit macht im Umgang mit
Geld.

Praxisnahes Wissen
Er ist ein mehrstufiges, modular
aufgebautes Ausbildungspro-
gramm. Die Teilnehmer erhalten
praxisnahes Wissen rund um das
ThemaGeld. Eine aktive und kri-
tische Auseinandersetzung an-
hand von Beispielen aus demLe-
ben soll überlegtes und kompe-

tentes Handeln in alltäglichen
Finanzfragen fördern. Er wird in
vier Stufen angeboten, die
punktgenau auf unterschiedliche
Ziel- und Altersgruppen abge-
stimmt sind.
Zielgruppen sind Schüler der
Polytechnischen Schulen und
Fachschulen, Lehrlinge in Be-
rufsschulen, Teilnehmer an
arbeitsmarktpolitischen und so-
zialpädagogischen Maßnahmen
sowie Jugendliche mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf.
Bei der jüngsten Zertifikatsver-

leihung in der AK nahmen 600
Schüler teil. Absolventen waren
unter anderem Schüler der Poly-
technischen Schulen Traun und
Enns sowie der Peter-Petersen-
Landesschule St. Isidor in Leon-
ding.
„Der OÖ Finanzführerschein hat
sich inden letzten Jahrenals eines
der wirksamsten Instrumente der
Prävention im Sozialbereich eta-
bliert. Er vermittelt nicht nur
Wissen rund um Budgetplanung,
Konsumfallen oder Schulden-
mechanismen, sondern schafft

auch ein neues Bewusstsein für
Eigenverantwortung im Um-
gangmit Geld. Prävention ist im-
mer der nachhaltigsteWeg –weil
sie verhindert, dass Menschen
überhaupt erst in finanzielle Not-
lagen geraten. Genau dort setzen
wir an: niederschwellig, praxis-
nah und wirkungsvoll“, sagt Ju-
gend-Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP).

Schutz vor Schulden
Der Finanzführerschein soll zu-
dem vor Schulden schützen.
„Auch voreilige Kaufentschei-
dungen und Lockangebote wie
Ratenzahlungen können aus ver-
meintlich kleinen laufenden
Zahlungsverpflichtungen den
Weg in die Schuldenfalle ebnen.
Damit Jugendliche fit im Um-
gang mit dem Geld sind, ist der
Finanzführerschein ein sehr
taugliches Mittel. Die AK bietet
allen jungen Menschen auf
www.fragdieak.at auch kosten-
lose Beratung und Hilfe an, wie
etwa bei Fragen oder Problemen
im Konsumentenrecht und zum
Thema Geld“, betont AK-Präsi-
dent Andreas Stangl.<

Die Übergabe der Zertifikate in der Arbeiterkammer an die Schülerinnen der
Polytechnischen Schule Enns Foto: Land OÖ/Guggenberger

SOMMERFEST

SPÖ-Frauen spenden für Frauenhaus
ST. VALENTIN. Die SPÖ Frau-
en von St. Valentin spendeten
für das Frauenhaus in Steyr.

Das Frauenhaus bietet vielfälti-
ge Unterstützung für Frauen, die
schwierige Lebenssituationen
bewältigenmüssen. Es bietet Be-
ratung, Krisenintervention und
Unterstützung bei der Bewälti-
gung von Problemen, die im Zu-
sammenhang mit der Gewalt ste-
hen.Sommerfest
Beim traditionellen Sommerfest,

das wetterbedingt unter stürmi-
schen Bedingungen stattfand,
übergaben die SPÖ-Frauen St.
Valentin eine Geldspende sowie
Kleidung und Spielzeug als
Unterstützung für die Arbeit der
Einrichtung.
„Das Sommerfest im Frauen-
haus ist für uns jedes Jahr ein Fix-
punkt, und wir freuen uns, auch
heuer wieder einen kleinen Bei-
trag leisten zu können“, sagt
SPÖ-Frauen-Stadträtin Eva Kil-
linger-Spitz.<

Gemeinderätin Claudia Aufreiter, Gabriela Sillipp, Geschäftsführerin Frauenhaus
Steyr, Stadträtin Eva Killinger-Spitz und Christa Spanyar (v. l.) Foto: SPÖ St. Valentin
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KULINARIK

Wilder Genuss kann so einfach sein
OÖ/KATSDORF. Wie vielfältig
die Jagd tatsächlich ist und
welches kulinarische Potenzial
in der Wildküche steckt, zeig-
te ein besonderer Abend in
Katsdorf.

Landesjägermeister Herbert
Sieghartsleitner lud zum Me-
dienempfang des OÖ Landes-
jagdverbands ins Kellerlokal
„Gründling“ in Katsdorf. Wild
wurde dort nicht nur serviert, son-
dern gemeinsam mit Gastgeberin
Sabine Gründling zubereitet. Das
kleine Lokal am Baderberg ver-
wandelte sich in eine Genuss-
werkstatt: Unter fachkundiger
Anleitung der passionierten Jä-
gerin und Gastronomin entstan-
den kreativeWildgerichte, die die
Vielfalt heimischer Wildküche
eindrucksvoll unter Beweis stell-
ten – von klassisch bis modern

interpretiert. „Viele haben Re-
spekt davor, Wild selbst zuzube-
reiten – dabei ist es keine Hexe-
rei“, so Gründling. Verarbeitet
wurde ausschließlich Wildbret
aus der Region – ebenso wie der
Großteil der übrigen Zutaten, die

zum Einsatz kamen. Besonderen
Anklang fand bei den Gästen die
Zubereitung von Innereien – ein
Genuss, den man nicht allzu oft
serviert bekommt. Von rosa En-
tenbrust über gebratene Rehleber
mit Burrata, in Buttermilch ma-

riniertes Wildschwein bis zu gla-
sierten Feldhasenspießen im Bal-
lonbrot: Jedes Gericht war
ein echtes Geschmackserlebnis.
„Wildbret istnichtnurgesundund
regional – es ist auch ein Aus-
druck von Respekt gegenüber der
Natur“, betonte Sieghartsleitner.
Für die passende Getränkebe-
gleitung sorgte Peter Gründling,
während seine Frau den Gästen
mit viel Herzblut zeigte, dassman
vor dem Kochen mit Wild keine
Scheu haben muss.<

Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner mit Tips-Redakteurin Andrea Burg-
staller beim gemeinsamen Kochen. Foto (2): Tips/A. Burgstaller

Ein Genuss: Sommersalat mit Tomate,
Pfirsich, Rehleber und Burrata

Ein Job mit Herz, ein Beruf mit Sicherheit und
eine Ausbildung mit Entfaltungspotenzial –
die Lehre zur Pflegeassistenz und Pflegefach-
assistenz. Arbeiten im Team und mit Men-
schen, wie Superheld:innen, nur eben im Alltag.

• Theoretische Ausbildung an der Berufs-
schule Linz 1 deckt Allgemeinbildung und
Fachtheorie ab.

• Praktische Ausbildung im direkten Kontakt
mit Patient/innen sowie Bewohner/innen in
Krankenhäusern, Pflegeheimen und in der
mobilen Pflege.

• Praktika in den einzelnen Pflegebereichen
verpflichtend.

• Entlohnung nach dem Kollektivvertrag
für Sozial- und Gesundheitsberufe.

Pflegelehre.
Ausbildung mit Zukunft.

HIER informieren und eine Lehre
in der Pflege und Betreuung starten.

www.pflegelehre-ooe.at

JETZT
KARRIERE
STARTEN
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Fläche: 8,48 km²
Höhe: 255 m
Einwohner: 7.450

Homepage:
www.asten.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo, Do 7.30 - 12.30 Uhr, 13.30 -
18 Uhr; Di, Mi, Fr 7.30 - 12.30 Uhr

Asten

WASSERSKI

Europacup am Ausee
ASTEN. Die Anlage des WSC
Asten Ausee wird zum Hot-
spot der internationalen Was-
serski-Elite. Von Freitag, 25.,
bis Sonntag, 27. Juli, findet der
Europacup statt.

Am Freitag kann man ab 17 Uhr
den Athleten beim offiziellen
Training zusehen.
Während die Qualifikationsläufe
am Samstag ausgetragen wer-
den, steht am Sonntag von circa
9 bis 17 Uhr das große Finale auf
dem Programm. Spannung und
sportliche Höchstleistungen sind
garantiert, wenn in den Diszipli-
nen Slalom, Trickski und Was-
serski-Springen um Medaillen
und mögliche Weltrekorde ge-
kämpft wird.
Organisator Adam Schall zeigt
sich optimistisch: „Unsere An-
lage ist in einem hervorragenden

Zustand und weltrekordhomolo-
giert – alle Voraussetzungen für
Bestleistungen sind gegeben.“
Der Ausee bietet der Weltelite
damitdieperfekteBühnefürneue
Rekorde.
Beim Europacup in Košice prä-
sentierte sich der Wasserskiclub
Asten in starker Form. Allen vor-
an Weltmeisterin Bianca Schall,

die sich nach einem unglückli-
chen Sturz im Slalom am Vortag
mit einer souveränen Fahrt im
Finale den zweiten Platz sicher-
te. Dritte wurde ihre Schwester
Nadine Schall.
„Nach dem gestrigen Sturz bin
ich sehr zufrieden mit meinem
Lauf – auch wenn ich natürlich
gerne ganz oben am Podest ge-
standen hätte“, sagt Bianca
Schall. Nadine Schall trium-
phierte im Springen mit einem
beeindruckenden Satz und si-
cherte sich den ersten Platz: „Die
Schanze und der Zug in der Luft
haben sich perfekt angefühlt – da
gehtnochmehr“,zeigt sichSchall
begeistert.
Auch Vereinskollegin Miriam
Gaßner überzeugte mit einer per-
sönlichen Bestleistung im Trick-
ski und unterstrich damit ihre
aufsteigende Form.<

Nadine und Bianca Schall mit Kollegin
Miriam Gaßner (v. l.) Foto: Privat

FERIENPASS

Tanzen, radeln und wuzzeln
ASTEN. Die Aktion „Ferien in
Asten“ bietet ein abwechslungs-
reichesProgrammfürKindervon
drei bis 14 Jahren. Junge Aste-
ner können spannende Nachmit-
tage verbringen, neue Hobbys
entdecken und Freundschaften
knüpfen. Viele Programmpunk-
te sind kostenlos.

Am Freitag, 25. Juli, von 15 bis 18
Uhr lädt die Veranstaltung „Alte
Spiele neu entdecken“ in die Fö-
dermayrhalleein.DieTeilnahmeist
kostenlos.AmselbenTagstartetum
17 Uhr der kostenlose „Stock-
sport-Triathlon“ in der Stockhalle.
Hier können sich sportbegeisterte
Kinder und Jugendliche zwischen
fünf und 15 Jahren im Stockschie-
ßen messen. AmMittwoch, 30. Ju-
li, findet von 14 bis 17 Uhr das
„Schachspielen für Anfänger und
Fortgeschrittene“ im alten Feuer-
wehrhaus Raffelstetten statt. Kin-

der ab sechs Jahren sind eingela-
den, ihre Schachkenntnisse zu ver-
tiefen oder erste Schritte am Brett
zu wagen. Die Veranstaltung ist
kostenlos. Ein sportliches High-
light wartet am Freitag, 1. August,
um 16 Uhr beim Bike-Rennen auf
dem Kinderspielplatz in der Blu-
mensiedlung.Kinderzwischenfünf
und 15 Jahren können hier mit dem
Fahrrad antreten und sich spannen-
de Duelle liefern. Die Teilnahme
kostet fünf Euro, eine Begrenzung
der Teilnehmerzahl gibt es nicht.

Von Mittwoch, 6., bis Freitag, 8.
August, geht es für Kinder im Al-
ter von acht bis 13 Jahren zumKin-
der-Abenteuercamp zur Hasel-
mühle in St. Leonhard bei Frei-
stadt. Drei Tage voller Natur, Spiel
und Abenteuer erwarten die Teil-
nehmer. Kostenbeitrag sind 50
Euro.
Ein besonders actionreiches Erleb-
nis bietet der Riesenwuzzler am
Spielplatz Blumensiedlung am
Samstag, 16. August, von 16 bis 20
Uhr. Beim überdimensionalen
„Menschenkicker“ ist Teamgeist
gefragt. Die Teilnahme ist kosten-
los und für alle Altersgruppen of-
fen. Am Montag, 18. August, fin-
det um 16.10 Uhr der „Kids Dance
Mix“ im alten Gemeindeamt statt.
Direkt imAnschluss,um17.10Uhr,
beginnt der „HipHop Dance Mix“.
Informationen und Anmeldung:
www.unser-ferienprogramm.de/
asten.<

Viele Aktionen sind im Freien.
Foto: davit85 - stock.adobe.com

CAFE

Gemeinsam
reparieren
ASTEN. Das Reparatur-Café ist
ein gelungenes Beispiel für ge-
lebte Nachhaltigkeit und aktiven
Gemeinschaftssinn. Jeden zwei-
ten Freitag im Monat kommen
engagierte Helfer und interes-
sierte Bürger zusammen, um de-
fekte Alltagsgegenstände wie
Toaster, Lampen oder kleinere
Elektrogeräte gemeinsam wie-
der instand zu setzen. Aktuell be-
findet sich das Café in der Som-
merpause. Die nächsten Termine
werden von der Marktgemeinde
rechtzeitig bekannt gegeben.<

Aktuell ist Sommerpause im Repara-
tur-Café. Foto: Markgemeinde Asten
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neue MaSSStäbe

rocketjobs Personalmanagement hebt ab: fünf 
Jahre Menschlichkeit, Mut und Innovation
aSten. Mit Gespür für Men-
schen, Mut zur Veränderung 
und einem klaren Ziel vor Augen 
feierte die rocketjobs Personal-
management GmbH in diesem 
Frühjahr ihr fünfjähriges Beste-
hen – und setzt dabei neue Maß-
stäbe in der oberösterreichischen 
Zeitarbeitsbranche.

Gegründet 2020 vom erfahrenen 
Personaldienstleister Marco Mül-
ler, steht rocketjobs heute für mehr 
als klassische Personalvermittlung. 
„Ich wollte ein Umfeld schaffen, 
in dem Menschlichkeit und Wert-
schätzung keine Schlagworte sind, 
sondern gelebt werden“, so Müller. 
Heute beschäftigt das Unterneh-
men sieben interne Mitarbeitende 
und vermittelt mehr als 100 Zeitar-
beitskräfte in namhafte Betriebe in 
OÖ und NÖ – vom Gewerbe über 
Technik bis ins Büro.

„Verbindungen schaffen, 
keine eintagsfliegen“
Der Schritt in die Selbstständig-
keit war für Müller ein Befreiungs-
schlag. „In großen Strukturen ging 
oft zu viel Zeit verloren. Aber bei 
uns geht es um Menschen, ihre be-
ruflichen Wege – da braucht es Ent-
scheidungen mit Tempo und Herz.“ 
Genau das ist rocketjobs heute: ein 
flexibler, verlässlicher Partner für 
Unternehmen – und eine ehrliche 
Stütze für Jobsuchende. Was ro-

cketjobs dabei besonders macht? 
Laut Müller ist es die Kombinati-
on aus Wertschätzung, Vertrauen 
und Zuhören. „Wir machen keine 
schnellen Abschlüsse – wir wollen 
wissen, was Menschen bewegt. Nur 
so entsteht ehrliches Matching mit 
Mehrwert.“

Zwischen Kundenvertrauen 
und Mitarbeiterstolz
Etwa ein Drittel der vermittelten 
Mitarbeiter ist im kaufmännisch-

technischen Bereich tätig, zwei 
Drittel im gewerblichen Bereich. 
Diese Vielfalt ist kein Zufall, 
sondern Teil der Strategie: „Wir 
können so auf viele Branchen- 
bedarfe reagieren – von Indust-
rie bis Logistik“, sagt Müller. Die 
Erfolge der letzten Jahre spre-
chen für sich: der erste Auftrag 
gleich am ersten Tag, das Errei-
chen der 100-Mitarbeiter-Marke, 
die Übersiedlung ins neue Büro 
und zuletzt die erneute Aus-

zeichnung als TOP BERATER 
im Bereich Personalleasing –  
all das unterstreicht den nach- 
haltigen Kurs.

blick nach vorne – mit Herz 
und Haltung
rocketjobs blickt voller Ener-
gie in die Zukunft. „Wir wollen 
Menschen weiterhin Perspekti-
ven geben, sie wachsen lassen 
– und gleichzeitig Unternehmen 
entlasten. Das funktioniert nur, 
wenn man beides versteht: den 
Menschen und den Markt“, fasst 
Müller zusammen. Was dabei nie 
verloren geht, ist das, womit alles 
begann: der Mut, neue Wege zu 
gehen – und das Vertrauen, dass 
Menschlichkeit sich auszahlt. 
„Mein besonderer Dank gilt un-
serem großartigen Team – ohne 
diese Menschen wäre rocketjobs 
nicht das, was es heute ist“, betont 
Müller.<� Anzeige

Das rocketjobs-Team rund um Geschäftsführer Marco Müller Foto: Pixelatelier

Einblick in das neue, modern gestaltete Büro in Asten  Foto: rocketjobs
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SCHACHVEREIN

König des Sports
ASTEN. Schach gilt für viele als
„König des Sports“. Wer dieses
komplexe Strategiespiel erlernen
oder in geselliger Runde ausüben
möchte, ist beim Schachverein
Asten genau richtig. Beim Verein
sind neue Mitglieder jederzeit
willkommen. Jeder kann mitma-
chen – es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich.
DieTreffen findenwöchentlich im
alten Feuerwehrhaus in Raffels-

tetten, Ipfdorferstraße1a,statt.Das
Gebäude wurde dem Schachver-
ein von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt. Das Jugendtraining
findet jeweils am Mittwoch und
Freitagvon17bis18Uhr statt.Das
allgemeine Training folgt im An-
schluss von 18 bis 21 Uhr.
Bei Fragen oder für weitere In-
formationen steht Johann Glava-
nich telefonisch unter 0660
2610906 zur Verfügung.<

Die Treffen finden immer mittwochs und freitags statt. Foto: Margarete Eisele

FOTO-
WETTBEWERB

Sonder-
ausstellung
mit den

Siegerfotos
ab 26.09.2025

Das PANEUM aus deiner Perspektive: Dein Schnappschuss ist gefragt

Wann: Knipse das ultimative Foto mit Handy oder Kamera
im PANEUM zwischen 28.06. & 07.09.2025
und sende es an empfang@paneum.at

Für wen: Kinder und Jugendliche von 10-14 Jahren

PANEUM –Wunderkammer des Brotes
Kornspitzstraße 1 / 4481 Asten / Österreich
T +43 7224 8821 400 / empfang@paneum.at
www.paneum.at

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

Sportliche Erfolge für
Astener Pensionisten
ASTEN.Die Stockschützen und
die Kegler der Pensionisten-
verband-Ortsgruppe Asten er-
reichten bei den Bezirksmeis-
terschaften in Traun und Haid
Top-Platzierungen und quali-
fizierten sich damit für die
Landesmeisterschaften.

Bei der Stockschieß-Bezirks-
meisterschaft in Traun verdien-
ten sich die Schützen den 3. Platz
und dürfen somit bei der Lan-
desmeisterschaft in Linz antre-
ten. Stockschützenreferent Hel-
mut Neunteufel zeigt sich stolz
über diese Leistung und blickt
gemeinsam mit seinem Team
hoffnungsvoll dem Landesbe-
werb entgegen. Die Kegler der
Astener Pensionisten konnten
sich gleich doppelt freuen: Bei

den Bezirksmeisterschaften in
Haid belegten sie als Team den 3.
Platz und Edi Umhaller mit 259
Kegeln im Einzelbewerb eben-
falls das 3. Stockerl. Umhaller
wird damit im Herbst Asten bei
den Landesmeisterschaften ver-
treten. Kegelreferent Josef Len-
gauer gratulierte zum Erfolg.<

Bei der Bezirksmeisterschaft in Traun
Foto: Hans Hackl

    

Kosmetikmeisterin
Julia Wiesinger

Neben onkologischen und 
klassischen Gesichtsbehandlungen 
biete ich Triple LDM® Hochfrequenz 

Ultraschall für die Behandlung 
von Falten, Lifting, Akne, Narben 

und Couperose - mit schnellen, 
sichtbaren Ergebnissen 

ohne Operation an.

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI, DO 08:00 - 18:00 Uhr
MI, FR 08:00 - 20:00 Uhr

Termine nur nach
telefonischer 

Vereinbarung!

Kosmetikstudio
Julia Wiesinger
Gerstenweg 2

4481 Asten
T: 0676/3607830

E: o�ce@julia-nails.at
www.julia-kosmetik.at

Hier geht‘s

zur Website

Ich freue mich auf Sie!
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OÖ bleibt im Export
bundesweit an Spitze
OÖ. Trotz der schwierigen kon-
junkturellen Lage und weltweiter
Unsicherheiten bleibt Oberöster-
reich auch 2024 das exportstärks-
te Bundesland Österreichs, mit
einem Exportvolumen von 48,2
Milliarden Euro und einem Anteil
von 25,2 Prozent an den Gesamt-
ausfuhren der Republik. Der Ex-
portüberschuss liegt bei 11,8 Mil-
liarden Euro – ebenfalls dem
höchsten aller Bundesländer.

EU-Agrarbudget: Kritik an
Vorschlag zu Finanzrahmen
OÖ. Die Vorschläge der EU-Kom-
mission zum Mehrjährigen Fi-
nanzrahmen (MFR) mit Kürzungen
im EU-Agrarbudget ab 2028 sto-
ßen auf harsche Kritik bei Oberös-
terreichs Agrarvertretern. Landes-
rätin Michaela Langer-Weninger
(ÖVP) sieht die kleinstrukturierte
Landwirtschaft geschwächt und
ortet „Agrarpolitik mit der Abriss-
birne“. Sonderetats wie ÖPUL und
die Bergbauern-Ausgleichszulage
seien akut gefährdet, so auch
Landwirtschaftskammer OÖ-
Präsident Franz Waldenberger.

Einreichen für OÖ
Integrationspreis
OÖ. 2025 wird wieder der Inte-
grationspreis des Landes OÖ ver-
geben. Vorzeigeprojekte zu den
Themen „Sprache & Arbeit“, „Re-
spekt & Werte“ sowie „Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt – Eh-
renamt“ werden ausgezeichnet.
Einreichen bis 15. September:
www.integrationsstelle-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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LIONS CLUB ENNS ST. VALENTIN

Neuer Clubpräsident
ENNS. Alfred Fröschl übergab
die Clubpräsidentschaft des
Lions Clubs Enns St. Valentin
für das neue Lionsjahr anMan-
fred E. Holzinger.

Manfred E. Holzinger zählt zum
Urgestein in Österreichs Lions-
Landschaft. 1972 war er Mitbe-
gründer des Clubs und hatte
mehrmals die Clubpräsident-
schaft inne. In seiner 53-jährigen
Lions-Mitgliedschaft war er im
Distrikt in verschiedenen Funk-
tionen aktiv, 2023/24 wurde er
zumDistrikt Governor gewählt.
Als neuer Präsident war es Holz-
inger eine besondere Freude,
zweiseinerClubfreundemiteiner
besonderen Auszeichnung zu
ehren. Herbert Auer erhielt die
höchste Distrikt-Auszeichnung
des zur Zeit amtierenden Gover-
nors Friedrich Kindelsberger für
seine Verdienste im Distrikt und

Alfred Fröschl für sein Engage-
ment für den Club, die „Achie-
vement AwardMedal“.
„Es ist ganz toll, mit welchem
Engagement sich die beiden
Clubfreunde für Lions mit dieser
weltumspannenden Idee einset-
zen. Diese Auszeichnungen sol-
len ein besonderer Dank und ein
Ansporn für den weiteren Ein-
satz in der Lions-Organisation
sein,“ so Präsident Holzinger.<

Schlüsselübergabe Foto: Lions Club

TIERHEIM

Exotische Mitbewohner
LINZ. Im Tierheim dreht sich
derzeit nicht nur alles um Hund
und Katz – gleich 22 ungewöhn-
liche Schneckenarten, davon 16
Achatschnecken (1) und sechs
Raubturmdeckelschnecken (2)
warten auf ein artgerechtes Zu-
hause. Achatschnecken gehören
zu den größten Landschnecken
der Welt und sind pflegeintensi-
ve Terrarienbewohner, die hohe
Luftfeuchtigkeit, Wärme und re-
gelmäßige Versorgung benöti-
gen. Die Raubturmdeckelschne-
cken leben im Aquarium und ja-

gen kleinere Schnecken – sie eig-
nen sich daher nur für erfahrene
Halter. Trotz spezieller Ansprü-
che sind beide Arten faszinieren-
de Tiere, die auf ihre zweite
Chance warten.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Lernmotivation für die
Nachprüfung

Ich hatte im Zeugnis leider
einen Fünfer und trete im Sep-
tember zur Nachprüfung an.
Momentan habe ich aber
überhaupt keine Lust zu ler-
nen, jetzt wo alle Ferien ma-
chen. Könnt ihr mir weiterhel-
fen? S., 16

Hallo S.!

Ich verstehe dich, dass du noch
keinen Kopf für den Lernstoff hast.
Vielleicht kannst du jetzt noch et-
was die Ferien genießen und dann
mit neuer Energie durchstarten!
Beginnen könntest du mit den
Überlegungen, was dich motiviert
und welches Lernziel du hast. Was
schätzt du, wie viel Zeit du brau-
chen wirst, um alles zu lernen?
Der Lernstoff schaut anfangs sehr
viel und unüberwindbar aus, wenn
du diesen aber in Etappen auf-
teilst, wird er überschaubarer. Er-
stelle einen Lernplan für jede Wo-
che mit fixen Lernzeiten, Pausen
und Zeiten für Freizeitaktivitäten.
Wichtig ist, dass du an einem Ort
lernst, wo du dich gut konzen-
trieren kannst. Hilfreich ist, wenn
dein Lernplatz aufgeräumt ist und
dich dort nichts ablenkt, wie zum
Beispiel dein Handy.
Du solltest das Gelernte mehrfach
wiederholen, dann bleibt es bes-
ser verankert. Schau auch gut auf
deine körperlichen Befindlichkei-
ten wie ausreichend Schlaf, Be-
wegung sowie genügend Flüssig-
keit und gesunde Ernährung. Falls
du noch mehr Lerntipps brauchst,
klick auf jugendservice.at/lernen
oder schau in unsere kostenlose
Broschüre. Viel Erfolg beim Ler-
nen!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Sarah Schagerl
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Fr: 9 bis 14 Uhr 
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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FORSTWIRTSCHAFT

Laub-Mischwälder sind robuster gegen
Schäden durch Hitze und Sturm
HOFKIRCHEN. Das Jahr 2018
war eine Zäsur für die heimi-
sche Forstwirtschaft. Grüne
Waldoasen verwandelten sich
innerhalb kürzester Zeit in
braune „Streichholz-Felder“.
Seither findet ein flächen-
deckender Waldumbau statt.

Ob die Entscheidung für den
Laubmischwald richtig war, da-
von überzeugte sich eine Dele-
gation rund um Forst-Landesrä-
tin Michaela Langer-Wenninger
(ÖVP) bei einem Besuch des
Laub-Mischwaldes der Familie
Resl in Hofkirchen. Pro Jahr
werden in Oberösterreich bis zu
1,5 Millionen geförderte Forst-
pflanzen gesetzt. Dabei ist eine
Mischung von mindestens vier
Baumarten vorgeschrieben.

Fichte verliert an Bedeutung
Der bisher dominierende „Brot-
baum“ der heimischen Forst-
wirtschaft, die Fichte, verliert
zunehmend ihre Monopolstel-
lung: Als Flachwurzler gerät sie
schnell unter Hitzestress und ist
anfällig für Schädlinge – beson-
ders bei hohenTemperaturen und

Wassermangel. Die dramati-
schen Auswirkungen wurden
2018 sichtbar.
Seither wurden 15 Millionen
Jungpflanzen gesetzt. Nun stel-
len sich Fragen: Wo liegen die
Herausforderungen in der Pra-
xis? Ist der Laubmischwald ein
Erfolgsmodell? Und ist er ähn-
lich wirtschaftlich wie ein reiner

Fichtenbestand? „Auch die Fra-
ge nach der optimalen Pflege, um
langfristig hochwertiges Wert-
holz zu erzeugen, stellt sich für
viele Waldbewirtschafter mit
steigender Dringlichkeit“, so
Langer-Weninger beim Lokal-
augenschein. In Hofkirchen
wurde bereits in den 1990er-Jah-
ren vorausschauend aufgefors-

tet: Nach schweren Sturmschä-
den setzte die Familie Resl auf
Eiche, Ahorn, Esche und andere
Laubbaumarten. Heute zeigt
sich, dass diese Entscheidung
richtig war.

Neue Studie
Gesicherte Ergebnisse liefert die
Studie zur „Produktivität und
Wertleistungspotenzialen der
Misch- und Laubholzauffors-
tungen nach 1990“ von der Uni-
versität für Bodenkultur. „Nach
mehr als drei Jahrzehnten ist das
Ergebnis überwiegend positiv.
Zum größten Teil blieben die
Laubholzanteile von mehr als 30
Prozent bestehen“, betont die
Landesrätin.
Durch die Mischung der Baum-
arten sind die Bestände robuster
gegenüber Schadereignissen und
verfügen über ein hohes Natur-
verjüngungspotenzial. Die qua-
litative Entwicklung und Pflege
der 35-jährigen Laub-Misch-
waldbestände ist zufriedenstel-
lend. Potenzial besteht insbeson-
dere in der Astung und Kronen-
freistellung der Laubbaumar-
ten.<

Waldbauer Josef Resl, Forst-Landesrätin Michaela Langer-Weninger, Landes-
forstdirektor Gottfried Diwold, Waldbau-Expertin Gabriele Wieser und BOKU-
Professor Eduard Hochbichler (v.l.) in Hofkirchen Foto: Land OÖ/Lina Spenlingwimmer

BEWERB

Turnier für die Jugend im Ipftal
ST. FLORIAN. Der Ipftal-Cup
wurde zum vierten Mal aus-
getragen.

Das Jugendturnier wurde ins Le-
ben gerufen, um einen freund-
schaftlichen Vergleichswettbe-
werb zwischen den Gemeinden
des Ipftals zu ermöglichen.
Mittlerweile zählt der Cup zu den
Fixpunkten im Tennisgeschehen
rund um St. Florian.
Unter der Leitung von Jugend-
leiter Philipp Auer nahmen 50

Kinder und Jugendliche in den
AltersklassenU10,U12,U14und
U18 teil.DasTurnierwurdeunter
fairen Bedingungen ausgetra-
gen, sodass der Wettkampftag
allen Beteiligten in positiver Er-
innerung bleiben dürfte.
Die Sieger des 4. Ipftal-Cups:
David Barth aus St. Florian
(U10), Simon Schwaiger aus
Hofkirchen (U12), U14: Moritz
Walchhofer aus Enns (U14), Lu-
kas Binder aus nSt. Florian
(U18).<

Jugendleiter Philipp Auer, Sieger David Barth, Finalist Konstantin Kellermayr, und
Sektionsleiter Gerald Mayr (v. l.) Foto: Auer/Union Tennis St. Florian
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PROJEKT

Pflanzen mit essbaren Früchten im
historischen Hof des Schlosses
ENNS. Die Initiative „Essbare
Stadt Enns“ hat im histori-
schen Hof des Schlosses Enn-
segg die ersten Pflanzen ge-
setzt.

Sobald die Früchte herange-
wachsen sind, dürfen sie von der
Bevölkerung geerntet werden.
Die Arbeitsgruppe wurde im
Rahmen des „Green Deal“-Pro-

zesses ins Leben gerufen. Sigi
Tatschl, Initiator der „Essbaren
Gemeinden“, pflanzte gemein-
sam mit Bürgermeister Christian
Deleja-Hotko (SPÖ), Richard
Mahringer, Johann Schillinger
von der Initiative OstBaumKul-
tur Enns und Hannes Hohensin-
ner von der HLBLA St. Florian
drei Nashi-Birnen sowie vier
Weinstöcke. Das Vorhaben ist

ein nachhaltiges Urban-Garde-
ning-Projekt, das Gärtnern in
Städten und Ballungsgebieten
fördert.
Die Pflanzen wurden von der
Schlossbesitzerin Anna Weil-
hartner gespendet.
Sie unterstützt und fördert das
Projekt aktiv. Weitere Infos sind
per E-Mail erhältlich: t.voglsam-
hoedl@ enns.ooe.gv. at.< Pflanzenaktion im Schloss Foto: Stadtamt Enns

WKOÖ

Gepflegte Haut trotz 
Sommerhitze
OÖ. Jeden Sommer passen 
wir unseren Alltag den immer 
höher werdenden Temperatu-
ren an. Auch die Haut benötigt 
eine an die warme Jahreszeit 
angepasste Pflege. Die Exper-
ten empfehlen, bereits in der 
Früh einen Sonnenschutz auf 
das Gesicht und exponierte 
Körperstellen aufzutragen.

Um die im Sommer strapazierte 
Haut nachhaltig zu p�egen, emp-
�ehlt sich eine regelmäßige Tie-
fendurchfeuchtung der Haut im 
Fachinstitut des Vertrauens. Eine 
Möglichkeit ist die Behandlung 
mittels Ultraschall. Diese ist, wie 
auch beim Sonnenschutz, indivi-
duell auf den jeweiligen Hauttyp 
abgestimmt. Mit dieser professi-
onellen Behandlung gelangen die 
Wirkstoffe und die Feuchtigkeit 
auch in die tieferen Hautschich-
ten. Im Gegensatz zu manchen 
anderen Anwendungen macht 
die Ultraschallbehandlung die 
Haut nicht sonnenemp�ndlicher. 
Wenn es einmal schnell gehen 
muss, sorgen auch Masken für 
zu Hause für den Extra-Feuch-
tigkeitskick. Idealerweise sollten 
diese Wirkstoffe wie OPC, Kol-

lagen, Hyaluron oder Vitamin C 
enthalten.
Da Sonnenschutz so wichtig 
für unsere Haut ist, integrieren 
immer mehr Kosmetikherstel-
ler einen Lichtschutzfaktor, kurz 
LSF, in ihren Produkten. Tages-
cremes, CC-Cremes, Foundation, 
Bronzer, Puder und Lippenstift 
werben mit unterschiedlich hoch 
konzentrierten Lichtschutzfak-
toren. Doch wie wende ich diese 
an? Soll ich zusätzlich trotzdem 
zur Sonnencreme greifen? Für 
diese und alle weiteren Fragen 
oder eine individuelle Bera-
tung stehen die Experten der oö. 
Fachinstitute jederzeit gerne zur
Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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mers, insbesondere die heißen 
Hundstage, laden dazu ein, 
Kraft zu tanken, das innere 
Gleichgewicht zu stärken und 
die eigene Energie bewusst 
wahrzunehmen.

Die Humanenergetiker:innen OÖ 
fördern mit ihrer Arbeit die kör-
perliche und energetische Aus-
gewogenheit ihrer Klient:innen. 
Sie richten die Aufmerksamkeit 
auf den optimalen Energiefluss, 
lösen Blockaden und stellen das 
energetische Gleichgewicht wie-
der her. Dies ist nicht nur ein we-
sentlicher Beitrag zur Erhaltung 
der Gesundheit, sondern unter-
stützt auch dabei, die eigenen 
Bedürfnisse wieder intensiver 
wahrzunehmen.

In der Humanenergetik ver-
binden sich alte Methoden mit 
neuesten Erkenntnissen, welche 
Menschen dabei unterstützen, 
ins Gleichgewicht zu kommen 
oder auch in diesem Zustand zu 
bleiben. Die Vielfalt der energe-
tischen Methoden bietet jedem 
Menschen die Möglichkeit, die 
Passende für sich zu finden. Der 
Mensch und sein Wohlbefinden 
stehen dabei stets im Mittel-
punkt.

Energiearbeit ist kein Ersatz für 
ärztliche, psycho- oder physiothe-
rapeutische Behandlung, jedoch 
eine wunderbare und wirkungs-
volle Ergänzung. Dadurch wird 
der Mensch in seiner Gesamtheit 
wahrgenommen und unterstützt.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Sie fühlen sich ausgelaugt und 
Ihre Energie kann nicht mehr frei 
fließen? Die OÖ Humanenerge-
tiker:innen helfen mithilfe ver-
schiedenster Methoden dabei, Ihr 
energetisches Gleichgewicht wie-
derherzustellen. 

Unter www.wirfuersie-ooe.at fin-
den Sie OÖ Humanenergetiker:in-
nen. Anzeige

Der Mensch im
Mittelpunkt

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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ATTERSEE

Wandern und Schifffahren
UNTERACH AM ATTERSEE.Was
ist schöner als wandern? Wan-
dern in Kombinationmit Schiff-
fahrt. Eine herrliche Halbtages-
tour, die Attersee-Liebhaber mit
der ganzen Familie genießen
können, startet in Unterach, am
„Gipfel“ wartet ein kulinari-
sches Highlight, am Ende ein
Sprung ins kühle Nass.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Die nicht ganz acht Kilometer
langeGenuss-Streckebeginntbei
der Bootsanlegestelle Unterach
und führt zuerst nördlich bergan
durch das Ortszentrum zur Bun-
desstraße. Oberhalb dieser be-
ginnt der Wanderweg, der im
(Sonnen-)Schutz der hundert-
jährigen Edelkastanien nordöst-
lich zum „Genussgipfel“ führt –
demGasthof Druckerhof mit sei-

nem traumhaften Panoramablick
über den meist türkis-funkeln-
den Attersee. Es gibt mehrere
Wege, die zum Ziel führen, die
gpx-Daten sind online zu finden.

Naturschutzgebiet Egelsee
In der zweiten Wander-Hälfte
wartet der Hochmoorsee Egel-
see mit Infotafeln zu seinen tie-

rischen und pflanzlichen Be-
wohnern, darunter zahlreiche
Orchideen und auch fleischfres-
sende Pflanzen.
Etwa 150 Höhenmeter geht es in
Folge bergab zur Schiffsstation
Stockwinkel,woeineRastaufder
Hotelterrasse des Hotel Stadler
die Wartezeit genussvoll ver-
kürzt.

Per Schiff
zurück nach Unterach
Genussvoll schippert man eine Sta-
tion mit der Atterseeschifffahrt zu-
rück nachUnterach.Wer länger am
Wasser unterwegs sein möchte,
kann vor der Wanderung von Un-
terach über Attersee nach Stock-
winkel eine etwa50-minütigeFahrt
genießen–dasTagesticketgilt auch
für die Rückfahrt. Alternativ per
Bus zurück nach Unterach.<

AUSGANGSPUNKT:
Bootsanlegestelle Unterach

GEHZEIT: 2,5 h, dazu Schifffahrt
Stockwinkel-Unterach

LÄNGE/HÖHENMETER:
ca. 7,7 km, rund 350 hm

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Gemütliche Halbtagestour mit Schifffahrt am Attersee Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 23. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus- 
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahn-
behandlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune 
setzen, Wegplatten verlegen; Schuhe putzen;  
Wasserinstallationsarbeiten durchführen, güns-
tigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli              
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen

FR 25. Juli              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Früchte ernten und verarbeiten; Gehölze veredeln, 
auch neu pflanzen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

backen; Haare schneiden und waschen; Geburts-
termine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

SA 26. Juli              
ab 22:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern 

SO+MO 27.+28. Juli              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Heil-
kräuter sammeln; Haare färben und Dauerwelle; 
geschäftliche Verhandlungen; Massagen; Geldan-
gelegenheiten
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

DI+MI 29.+30. Juli              
bis 07:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, auch 
sammeln; Reinigung von Holzböden; Fenster put-
zen; lüften; Liebe und Freundschaft 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

DO 31. Juli              
ab 19:25 Uhr Skorpion – absteigender M. – S. g.

KINOTIPP

Grand Prix of Europe
Die Maus Edda, Tochter des
Jahrmarktbetreibers Erwin, hat
einen großen Traum: Sie möch-
teAutorennfahrerinwerden.Als
das 50. Rennen des europäi-
schen Grand Prix bevorsteht,
sieht Edda ihre einmalige
Chance gekommen. Sie möchte
nicht nur ihr Idol, den Renn-
fahrer Ed, treffen, sondern auch

das angeschlagene Geschäft
ihres Vaters retten. Um dies zu
erreichen, muss Edda den Mut
aufbringen, selbst ins Cockpit
zu steigen und am Rennen teil-
zunehmen...< Anzeige

„Grand Prix of Europe“
Ab 24. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

Eddas größter Traum ist es, Autorennfahrerin zu werden. Foto: Mack Magic/Warner Bros.
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LANDESGARTENSCHAU

„Innsgrün“ als optimales Ausflugsziel
für Kinder und Familien im Sommer
SCHÄRDING. Die Landesgarten-
schau in Schärding bietet spe-
ziell fürKinder undFamilien vie-
le Erlebnisflächen und ein Kin-
derprogramm, die in den Som-
merferien zu einem Tag im Grü-
nen einladen. Bislang konnte
„INNsGRÜN“ bereits über
100.000 Besucher verzeichnen.

Auf den vier Geländeteilen auf elf
Hektar finden sich neben einer üp-
pigen Blütenpracht auch viele at-
traktive Angebote und Flächen für
Familien. So gibt es etwa im Grün-
tal zwei große Spielplätze. Beim
Wasserspielplatz beim Hauptein-
gang können die Kinder pumpen,
mit Wasserspritzen und Stauele-
menten experimentieren und das
Wasser durch Wippen in Bewe-

gung bringen. Der Wasserspiel-
platz wird in weiterer Folge auch in
das Freibad integriert. Außerdem
gibt es den Wiesenspielplatz in der
Nähe des Festplatzes, der viele
Möglichkeiten zum Klettern und
Balancieren bietet. Zusätzlich gibt
es hier eine Rutsche, Hängeseile
und Klettergriffe. Auch gegenüber

beim Workshop-Pavillon warten
verschiedenste Kinder-Mitmach-
Angebote.Der Premiumpartner der
OÖ Landesgartenschau, die Spar-
kasse OÖ, hat mit elf Stationen im
Grüntal zudem eine spannende
Schnitzeljagd erstellt.
Im malerischen Orangeriepark ist
der niedrige Granitbrunnen das

zentrale Element für kleine und
große Besucher. Des Weiteren fin-
den sich hier zwei übergroße
Schaukeln.
An der frei zugänglichen Innlände
gibt es auch diverse liebevolle
Spielmöglichkeiten. Jeden Sonn-
tag verwandelt sich der Schloss-
park in einen Zauberpark, wenn um
14 Uhr verschiedene Märchen-
erzähler in spannende Welten ent-
führen. Der Veranstaltungskalen-
der mit über 800 Events beinhaltet
auch zahlreiche Kinderveranstal-
tungen wie ein Mario-Kart-Turnier
am 15. August, den Tag der Poli-
zei am 26. September, den Tag der
Feuerwehram27.September,einen
Mitmach-Zirkus, ein Kasperlthea-
ter, Bastelaktionen und noch eini-
ges mehr.<

Die Schärdinger Landesgartenschau ist ein ideales Ausflugsziel für Kids und Familien.

Foto: LGS Schärding GmbH

easylife

„Meine Freundin zeigte, wie es geht“
OÖ. Beeindruckt von der Ver-
änderung ihrer Freundin, ging 
Liane Wograndl den gleichen 
Weg – und verlor zwölf Kilo.

Wenn der Stoffwechsel nicht 
rundläuft, scheint Abnehmen 
fast unmöglich – das musste auch 
Liane Wograndl erleben. Doch 
der Abnehmerfolg ihrer Freundin 
mit der easylife-Stoffwechsel- 
therapie ermutigte sie: „Unfass-
bar, wie toll sie aussah. Das wollte 
ich auch schaffen und wieder 70 
Kilo wiegen.“ Offen gesteht sie: 
„Das Erstgespräch bei easylife 
war sehr motivierend – dennoch 
zweifelte ich, ob es auch bei mir 
klappt.“ Nur zehn Wochen später 
hatte die pensionierte Buch- 
halterin zwölf Kilo verloren, wog 
somit 67 Kilo und übertraf damit 
alle Erwartungen. Ohne Medika-
mente oder Hilfsmittel. „Beson-

ders gefiel mir, dass ich mit ganz 
normalen Lebensmitteln abneh-
men konnte“, sagt sie zufrieden.

Gratis-Woche bis 31. Juli
Seit über 20 Jahren verhilft  
e a syl i fe  Menschen  z u m  
Wohlfühlgewicht – allein in 

Linz haben die Teilnehmer  
heuer schon über 3,3 Tonnen 
Gewicht verloren! Und diesen 
Sommer können Neukunden 
ihre überflüssigen Kilos ebenso 

schnell und nachhaltig loswerden 
– dank Gratis-Woche für alle,  
die jetzt starten. Gleich anrufen 
und unverbindlich beraten  
lassen.<� Anzeige

„Die alten Kleider passen wieder, neue Frisur und Brille. Mein Selbstbewusstsein 
ist zurück“, schwärmt die 69-Jährige. Foto: easylife

Ihre großen Erfolge:

• Zwei Kleidergrößen weniger – 
sichtbar attraktivere Figur
58 Zentimeter Körperumfang 
reduziert, 15 davon an der Taille
• Minus 36 Prozent Körperfett – 
gezielt an den Problemzonen
Straffe Haut und definierte Silhouette 
dank Muskel-Erhalt 
• Viszeralfett reduziert –  
spürbar gesünder und vitaler
Zwölf Kilo leichter und 30 Prozent 
weniger gefährliches Bauchfett
• Nachhaltig schlank –  
für viele weitere Sommer 
Dank reaktiviertem Stoffwechsel und 
Wissen aus der Therapieeasylife-Therapiezentrum Linz

Telefon: 0732 670999
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Liebe Elena!

wünschen dir
 u Papa B

Papa-Oma, die Hagenberger,  
die Gutauer und die Elzer!

Bleib so liebenswürdig, wie du bist – 
wir sind sehr stolz auf dich!

Alles Gute zum

10. Geburtstag

6060

Lieber Woifi, lieber PapaG.
Bleib weiterhin so sportlich, 
lustig, hilfsbereit und froh,  

denn darum mögen wir dich soG.

Zum 60er wünschen  
wir dir von Herzen

ALLES GUTE
Andrea, Vanessa, Larissa,  

Silvana und Patrik

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-enns@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
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Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
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Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347

DJI Mini 1 Drohne -
Top Zustand, Fly More
Combo, führerscheinfrei
inkl. OVP + Transporttasche,
Fernsteuerung, 3 Akkus mit
Ladestation uvm., € 210
 0664 3879482

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.
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Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

die Nummer Deins im Job Finden

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Marketing-Allrounder  
Dienstort Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je 
nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Konzeption und Umsetzung kreativer Marketingprojekte
• Planung und Organisation von Events und Promotions
• Gestaltung von Werbemitteln (Adobe Creative Cloud)
• Betreuung und Steuerung von Medienkooperationen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen und externen Partnern

Was bieten wir dir:
• Ein offenes, kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
• Vielfältige Sozialleistungen
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team
• Abwechslungsreiche und spannende Projekte

Was bringst du mit:
• Berufserfahrung im Marketing, Projekt- oder Eventmanagement
• Organisationstalent und routinierter Umgang mit gängigen Office-  

und Grafikprogrammen
• Kreativität, Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Teamgeist und eine stressresistente, lösungsorientierte Persönlichkeit

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Von 1. bis 4. August 2025 laden die 
Lutzmannsburger Winzerfamilien wie-
der zum Internationalen Rotweinerleb-
nis am wunderschönen Dorfanger von 
Lutzmannsburg im Mittelburgenland. 
Das weinkulinarische Programm bietet 
sowohl Weinkennern als auch weinin-
teressierten Gästen und Familien vier 
Tage Genuss und Unterhaltung.

Rund 100 erlesene Weine aus Lutz-
mannsburg sowie von Blaufränkisch-
Gastwinzern aus Ungarn und der 
Slowakei werden zur Verkostung 
angeboten. Kulinarik aus der Region, 
Auftritte lokaler Volkstanzgruppen, 
täglich Live-Musik, der Rotweinerlebnis 
Genuss-Markt und der Blaue Montag 
versprechen unvergessliche Sommer-
nächte im Zeichen des Blaufränkisch!

www.rotweinerlebnis.at
www.mittelburgenland-rosalia.at

1. bis 4. August: Auf zum Internationalen 
Rotweinerlebnis Lutzmannsburg

Top-TIpp

QR-Code scannen und 
Infos und Tipps zur 

Nächtigung erhalten

Foto: WBV Lutzmannsburg

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Sophia 74 J Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen, Re-
den, Lachen u. Dir all Deine
Wünsche erfüllen. Ich bin um-
zugsbereit u. fahre gerne Auto.
Du, bis ca. 85 J. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch Sa. u. So.
Lena 63 J. Sport, Natur, Ko-
chen, u.v.m. dabei sehr zärt-
lich, erotisch u. leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, etwas sportlich,
humorvoll. Na dann!!! Agentur
Jet Set   0676 6238430
auch Sa. u. So.
Sophia 63J., herzliche, fe-
sche Pensionistin,  gute
Hausfrau, mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag verbringen, füreinan-
der da sein: Zu Zweit glücklich
mit einem treuen, ehrlichen
Mann (auch älter). Bin mobil,
einem Treffen steht nichts im
Weg. 0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065



Anzeigen Enns20 30. Woche 2025Marktplatz

MARKTPLATZ

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Qualifizierte/r
Sachbearbeiter*in
für Bau- und Grundwesen
Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden

www.enns.at/karriere_jobs

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL ANDERS

Zeit für ... deine Bewerbung

ARBEITEN FÜR UNSERE
LEBENNSWERTE STADT!

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Sie möchten den nächsten Schritt in  
Ihrer Karriere gehen, Verantwortung  

übernehmen und Ihr Team motvieren?  
Dann werden Sie Teil unseres SHV-Teams als:

Mein Bezirk Perg.  
Mein Job. Meine Heimat.

Wohnbereichsleitung jeweils im SENIORium  
Baumgartenberg, SENIORium Mauthausen und im 
SENIORium Perg
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 15 + 75 % Gehaltszulage auf GD 14 +  

Pflegezuschlag und Aufwandsvergütung gem. Oö. GDG 2002 
(Einstegsgehalt bei 40 Wochenstd. mind. 3.948,58 Euro brutto)

Beschäftigungsausmaß: Teil-/Vollzeit, 25-40 Wochenst. (mit Bonusstundenregelung)
Anstellungsvoraussetzungen (unter anderem):
• Gesundheits- und Krankenpflegediplom oder Bachelorurkunde
• mind. 2 jährige Berufserfahrung als DGKP

Köchin / Koch (Küchenleitung-Stellvertretung) im 
SENIORium Perg
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 19 + 75 % Gehaltszulage auf GD 18 + 

225,90 Euro (brutto) Zuschlag (bei Vollbeschäftigung) gem. 
Oö. GDG 2002 zzgl. Sonn- und Feiertagszulagen; Einstieg mind. 
Gehaltsstufe 5

  (je nach Anrechnung von Vordienstzeiten)
  (Einstiegsgehalt bei 40 Wochenstd. mind. 3.242,65 Euro brutto)
Beschäftigungsausmaß: Teil-/Vollzeit, 20-40 Wochenstd. (mit Bonusstundenregelung)
Anstellungsvoraussetzungen (unter anderem):
• abgeschlossene Berufsausbildung und Berufserfahrung als Köchin/Koch

Küchenhilfskraft im SENIORium Bad Kreuzen
Entlohnung: Funktonslaufahn GD 25 

+ 84,80 Euro (brutto) Zuschlag (bei Vollbeschäftigung) gem. Oö. 
GDG 2002 zzgl. Sonn- und Feiertagszulagen; (Einstiegsgehalt bei 
40 Wochenstunden mind. 2.398,60 Euro brutto)

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit, 20 Wochenstunden (mit Bonusstundenregelung)

Wir bieten:
● Kinderbetreuung im SENIORium Mauthausen (ab 2025 auch in Perg und Grein, Som-
merkinderbetreuung in Baumgartenberg) ● Sicheren attraktiven Arbeitsplatz in der Re-
gion (kurzer Arbeitsweg, mehr Freizeit, Klimaschutz) ● Attraktive Sozial- und Zusatzleis-
tungen (Fahrtkostenzuschuss, Kinderzuschüsse, Pensionskasse, ...) ● Versicherung bei der 
Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete mit attraktiven Zusatzleistungen (z.B. freie 
Arztwahl; KH-Sonderklasse MB; Zuschüsse für Heilmassagen, Zahnprophylaxe, ...) ● Freie 
Dienstplangestaltung (Wunschdienstplan im APH) ● Diverse Sonderurlaubsmöglichkeiten 
● Aus- und Weiterbildungsangebote ● Mitarbeit in engagierten Teams ● Betriebsküche mit er-
mäßigtem Essen aus großteils regionalen Lebensmitteln (Zertifikat „Gesunde Küche“) ● „Quali-
tätssicherung und Qualitätsmanagement“ nach E-Qalin® und NQZ ● Firmenrabatte

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Bewerbungsmöglichkeiten 
und weitere  

Informationen unter 
www.shvpe.at

Dienstbeginn:
jeweils ehest

Bewerbungsfrist:
25.07.2025

Sozialhilfeverband Perg 
4320 Perg

Dirnbergerstraße 11 
office@shvpe.at 

Tel. +43 7262 551 67320

Sozialhilfeverband Perg

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Erfolgreich
werben 
in der  
Tips-Welt

Bernadette Kaindl
+43 676 5025299
b.kaindl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Verkaufe Citroen C4 Picasso,
Baujahr 2011, 135.000 km,
Diesel, 82 kW, weiß, Garagen-
auto, € 4.400,-  0664
2536485

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Moderne 2-Zi.-Architekten-
wohnung, 67m², nahe Prome-
nade in Linz, 1. Stock mit Lift,
€ 370.000,- + € 20.000,- Mö-
blierung + € 30.000,- Garage.
Hochwertig, zentral, mit Gar-
ten. Keine Makleranfragen!
 0676 814281481

Enns Steinpaßsiedlung: Stock-
haus, Wohnung zu vermieten,
Parterre 65 m², zur Wohnung
gehört ein großer Garten
 0049 17625331015 oder
 0049 74333334, Fam. Stei-
ninger

Wir suchen am Standort Linz
einen Maurer/Facharbeiter
(m/w/d) im Tiefbau für
den Industriebereich Du
hast eine abgeschlossene Fach-
ausbildung als Maurer und
zeichnest Dich mit Know-how,
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit
aus? Perfekt! Dann bist Du bei
uns genau richtig! Wir bieten
Dir einen attraktiven Stunden-
lohn von mind. € 19,30 brutto,
zzgl. Diäten - Überzahlung
möglich, abhängig von Qualifi-
kation und Erfahrung.
Detaillierte Infos unter
+43 (0) 664/82 88 224 oder
www.rohrer-grp.com;
Bewerbung: christian.rosenke@
rohrer-grp.com;
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Ford Nugget: der Edel-Camper
An der Sollbruchstelle zwischen
PKW und Campervan brilliert
der neue Ford Nugget mit dem
Besten aus beiden Welten.

Vom klassischen Wohnwagen
über riesigeWohnmobilebiszum
spartanischenDachzelt reicht die
Bandbreite an fahrbaren Quar-
tieren. Je nach Belieben und fi-
nanzieller Spannkraft ist für je-
den etwas dabei. Viele Fans ha-
ben ob ihrer Vielseitigkeit die
Campervans und hier vor allem
den Ford Transit Custom Nug-
get, wie der Bestseller mit vol-
lem Namen heißt, im Visier.
Er ist groß genug für 100 Pro-
zent Campinggefühl, aber klein
genug für italienische Städte. Er
bietet vier vollwertige Schlaf-
plätze und eine Küche, brettert
aber auch völlig entspannt mit
140 km/h gen Süden.

170 PS und 390 Newtonmeter
wirft der 2.0 EcoBlue Turbodie-
sel in dieWaage, um den leer gut
2,8 Tonnen schweren Nugget fit
für die linke Spur zu machen.
Akustisch präsent überzeugt das
Triebwerk mit flottem Durch-
zug, nicht zuletzt unter Mithilfe
der fein arbeitenden 8-Gang-
Automatik, die zugleich den
Verbrauch niedrig hält.
Der Küchenbereich ist gut
durchdacht und aufgebaut.

Neben zwei Gaskochfeldern gibt
es noch einen Auszug für Be-
steck und Ähnlichem, eine Kühl-
schubladeundvieleAblagen sind
weitere Features der edel ausge-
führten Winkelküche. Generell
ist der Nugget eine einzigeWun-
dertüte, Campingtisch in der
einen,Tisch für den Innenraum in
der anderen Schiebetür, zwei
Campingstühle in der Heckklap-
pe und die große Markise sind
bereit, entdeckt und benutzt zu

werden. Geschlafen wird im
Dachzelt oder auf der mit weni-
gen Griffen umgelegten Sitz-
bank auf einer Fläche von je-
weils 1,9 mal 1,2 Meter. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Ford Transit Custom
Nugget 2.0l EcoBlue

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel
Leistung: 170 PS
Testverbrauch: 10,1 Liter
Vmax: 170 km/h
Preis ab: 111.062,50 Euro

Der Ford Transit Custom Nugget 2.0l EcoBlue ist ab 111.062,50 Euro zu haben.
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europäische produktion

BYD setzt auf voestalpine:  
Hauptlieferant für Werk in Ungarn
LinZ/unGArn. Der chinesische 
E-Auto-Hersteller BYD wird bis 
Ende 2025 sein erstes europäisches 
Werk in Szeged (Ungarn) hoch-
fahren. Als ein Hauptlieferant ein-
gesetzt wird die voestalpine. 

Die voestalpine wird Stahl für 
die Pkw-Produktion in Un-
garn liefern. Das wurde von 
BYD-Vizepräsidentin Stella Li 
und voestalpine-CEO Herbert  
Eibensteiner offiziell bekanntge-
geben. Konkret werden Stahlble-
che geliefert, aus der Stahldivision  
in Linz. Gewählt worden sei der 
heimische Konzern aufgrund der 
geografischen Nähe zum Werk in 
Ungarn sowie der hohen Qualität 
und des ausgezeichneten Rufs des 
österreichischen Stahls, heißt es.

„nach europa gekommen, um 
hier zu produzieren“
„BYD hat immer klargemacht, dass 
wir nach Europa gekommen sind, 
um hier zu bleiben – und um hier zu 
produzieren. Unser Engagement für 
den europäischen Markt ist nach-
haltig und geht, wie wir hier zeigen, 
weit über den reinen Autoverkauf hi-
naus. Wir verfolgen hier eine lang-
fristige Vision mit dem Ziel, inner-
halb der nächsten fünf Jahre von 
den Verbrauchern als europäischer 
Hersteller wahrgenommen zu wer-
den“, so Stella Li. Sie hebt zudem 
das Engagement der voestalpine AG 
für Dekarbonisierung nach nachhal-
tiger Co2-Reduzierung hervor.
voestalpine CEO Herbert Eiben-
steiner: „Unsere Produkte sind in 
fast allen Automobil-Baugruppen 

vertreten – von der Karosserie 
über den Antrieb bis hin zu sicher-
heitsrelevanten Teilen. Mit BYD 
beliefern wir nun ab Herbst von 

unserem Standort in Linz ein Tech-
nologieunternehmen aus China, 
das in Europa produziert. Wir sind 
zuversichtlich, dass dieser erste  
Auftrag für die Herstellung von 
hochqualitativem Flachstahl für 
Karosserien und Außenhaut die 
Grundlage für eine langfristige  
Zusammenarbeit bildet.“

BYd ist nummer eins  
in Österreich
BYD ist in Österreich die Nummer 
eins unter den privaten Käufern  
von Elektrofahrzeugen (Marktanteil 
15 Prozent). Das Unternehmen hat 
angekündigt, dass Österreich zum 
EU-Pilotmarkt für die Implementie-
rung der V2H-Technologie (Vehic-
le-to-Home) in seinen Fahrzeugen 
werden soll. <� Anzeige

BYD-Vizepräsidentin Stella Li und 
voestalpine-CEO Herbert Eibensteiner
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STOCKSPORT

Freude über 4. Platz
ST. VALENTIN. Eine Mannschaft
des ASK Stocksport St. Valentin
trat heuer erstmals in der Oberliga
Herren an. Nach dem Aufstieg aus
der Unterliga im Vorjahr konnte
das Team mit dem 4. Platz in der
Oberliga 3 das selbst gesteckte Sai-
sonziel mehr als erfüllen.
Bereits in der fünften Vorrunde si-
cherte sich die Mannschaft in der
Gruppenphase klar den Gruppen-
sieg und damit das Heimrecht für
das Viertelfinale. Dort traf das
Team auf den ATSVWaldneukir-
chen Stocksport. Zwar ging das
erste Spiel an die Gäste, doch St.

Valentin zeigte Nervenstärke und
entschied die folgenden drei Par-
tien für sich.
Das Halbfinale und Finale der
Oberliga Herren wurde in Hagen-
berg ausgetragen.Dort kämpfte die
Mannschaft des ASK Stocksport
St. Valentin umdenAufstieg in die
Landesliga. An diesem Tag konn-
te dasTeam jedochnicht andie bis-
herigen Leistungen anschließen
und verpasste den Finaleinzug.
TrotzdemblicktderVereinaufeine
erfolgreiche Saison zurück und
schloss die Oberliga 3 mit einem
starken 4. Platz ab.<

Die erfolgreichen Stocksportler des ASK: Alfred Rametsteiner, Erwin Grimus, Al-
bert Singer und Kurt Karigl (v. l.) Foto: Brigitte Schmidthaler

SOFTBALL

Hilfe für die Tigers
LEONDING. Softball-Spielerin
Martina Lackner-Kail wurde für
zwei Spieltage wieder von ihrem
Ex-Club Tex Town Enschede
verpflichtet. „Zu helfen, dass die
Tigers nicht absteigen, ist fürmich
wieder eine gute Challenge“, sagt
die Leondingerin. Softball ist eine
Variante von Baseball.< Martina Lackner-Keil Foto: Louie Jay Sanders

Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2025 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sport

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

ÖTB ARENA

OÖ-Cup-Titel für Enns
ENNS. Die Faustballer des Turn-
vereins (TV) HAKA Wohnplan
Enns holten sich in der heimi-
schen ÖTB-Arena den Oberös-
terreichischen Cup-Titel 2025. Im
Finale setzten sie sich gegen den
Turn- und Sportverein (TuS)
Kremsmünster souverän mit 4:1
durch und krönten damit eine er-
folgreiche Feldsaison. Obwohl

Kremsmünster zuvor mit Siegen
über Froschberg und Vöckla-
bruck für Überraschungen ge-
sorgt hatte, ließ das Ennser Team
rund um Kapitän Gustav Gürtler
von Beginn an keine Zweifel auf-
kommen.Mit starker Abwehr, va-
riablem Angriff und geschlosse-
ner Mannschaftsleistung sicherte
sich Enns verdient den Titel.<

Die Faustballer aus Enns auf Erfolgskurs Foto: TV Enns

BeliebterSpielerBei der vomOnline-Portal „Ligaportal“ veranstaltetenWahl
zum „beliebtesten Spieler“ der Saison 2024/25 belegte Muhamed Orascanin,
Mittelfeldspieler der Kampfmannschaft des Ennser Sportklubs (ESK), unter ins-
gesamt 418 Nominierten aus der Bezirksliga Ost den hervorragenden siebten
Platz. Foto: M. Huemer
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J.J. KING & THE HAYRIDERS

„Elvis lebt“: Rock'n'Roll-Benefizkonzert
ST. FLORIAN. Der Stiftskeller-
garten in St. Florian wird am
Freitag, 8. August, zur Bühne
für einen unvergesslichen
Abend im Zeichen des
Rock'n'Roll: J.J. King & The
Hayriders bringen mit ihrer
Show „Jailhouse Rock“ die
größten Elvis-Hits live auf die
Bühne – stilecht, energiegela-
denund für einen gutenZweck.
Tips verlost 3x2 Karten.

Der österreichische Elvis-Tribute-
Künstler J.J. King, der eigentlich
Jürgen Höchtl heißt, zählt zu den
international erfolgreichsten Elvis-
Interpreten (er erreichte unter an-
derem Finalplatzierungen bei
Wettbewerben in Memphis, Tu-
pelo und Birmingham) und begeis-
tert gemeinsam mit seiner Band
mit Originaloutfits, authentischem
Soundder 50er- und60er-Jahreund
mitreißender Live-Performance.

Rund 30 Klassiker wie Blue Suede
Shoes, Suspicious Minds oder Jail-
house Rock sorgen ab 20 Uhr für
echtes Elvis-Feeling im barocken
Ambiente des Stiftshofes. Der
Reinerlös des Konzerts kommt der
Grafischen Sammlung des Stiftes
St. Florian zugute und unterstützt
die Erhaltung dieses bedeutenden
Kulturguts.

Tickets und Infos
Vorverkaufskarten gibt's im Stifts-
laden St. Florian, sie kosten zwi-
schen 20 und 50 Euro. Reservie-
rungen an portier@stift-st.flo-
rian.at. Ersatztermin bei Schlecht-
wetter ist Montag, 11. August.
Tips verlost 3x2 Freikarten.<

Elvis-Tribut-Sänger J.J. King lässt den einstigen King of Rock'n'Roll wieder auferstehen.

Foto: Jürgen Höchtl

SANDBURG

Konzerte am Sonntag
LINZ. Sonntags gibt's Live-Mu-
sik in der Sandburg. Junge
Bands und Künstler aus ganz
Österreich begleiten die Besu-
cher in den letzten Sonnen-
untergang der Woche.

Am 27. Juli sind SchikK und auch
Marcel Illetschko samt Band zu
Gast. Die Konzerte sind Teil des
10-Jahr-Jubiläumsevents, für das
sich die Sandburg das Wochen-
ende über in ein Boho-Paradies
verwandelt, inklusive Hippie-
markt und Burning Burg. Guisep-
pe Parermo bringt dann am 3. Au-
gust Italo-Feeling in die Sand-
burg. The Bowties sind am 10.
August zu erleben, gefolgt vom
Bohemian-Pop-Duo Fesh am 17.
August. Konzertbeginn ist immer
umetwa17Uhr,derEintritt ist frei.
„Wir geben aufstrebenden und
etabliertenBands jeden Sonn- und
Feiertag eine Bühne. Diese haben

einige auch als Sprungbrett ge-
nutzt wie etwa Alex Eder, Zwei-
kanalton oder folkshilfe“, erzählt
Sandburg-Mastermind Karl Wei-
xelbaumer. Bewerbung:
bands@good-karma.at
Tips verlost zwei Tische für je
sechs Personen in der Sandburg,
inklusive Getränkepackage.<

The Bowties sind am 10. August zu
Gast in der Sandburg. Foto: Sandburg

VIP-Pässe gewInnen

Das Frequency wird 25
st. Pölten. Das FM4 Frequency
Festival feiert 2025 seinen 25.  
Geburtstag und bietet dafür ein 
Line-up der Superlative. 

Von 13. bis 15. August 2025 treten 
in St. Pölten unter anderem Post Ma-
lone, Shawn Mendes, Will Smith, 
Central Cee, Kygo, Chappell Roan, 
Papa Roach, Nina Chuba und Tream 
auf. Damit bringt das genreübergrei-
fende Festival wieder internationale 
Stars aus Pop, Hip-Hop und Rock 
nach Österreich.

Feiertag bringt langes  
Festival-wochenende
Wichtig für alle, die lieber Tages-
karten kaufen: Der Freitag ist ein 
Feiertag, ideal also, um bereits am 
Donnerstag zu feiern und das lange 
Wochenende in vollen Zügen zu 
genießen. Tageskarten sind aktuell 
noch für alle Tage erhältlich, Festival-
pässe gibt es ebenfalls noch. Beson-

ders geschätzt wird am Frequency 
Festival die Lage direkt an der Trai-
sen, die an heißen Sommertagen 
perfekte Abkühlung bietet und für 
echte Urlaubsatmosphäre sorgt. Tips 
verlost 1x2 VIP-Festivalpässe, gültig 
für alle drei Tage des FM4 Frequency 
Festivals 2025.<� Anzeige

Das Frequency wird 25, Tips verlost 
1x2 VIP-Festivalpässe. Foto: Thomas Ranner
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JAN DELAY IM TIPS-GESPRÄCH

„Dieses Gefühl, das Musik in mir auslöst,
möchte ich auch bei anderen entfachen.“
LINZ. Irgendwie, irgendwo, ir-
gendwann hat wohl jeder, der
einen gepflegten Beat zu schät-
zen weiß, seinen Jan Delay-Mo-
ment. Ein weiterer lässt sich am
Sonntag, 3. August, am Linzer
Domplatzhinzufügen,wenndie
Ikone des deutschen Pop mit
seinemBest-of aus25Jahrenbei
Klassik am Dom einheizt.

von NORA HEINDL

25 Jahre in einen Abend zu pa-
cken ist „in der Tat schwer“, lacht
der gebürtige Hamburger: „Wir
haben die Tour letzten Sommer
gestartet und der erste Gigwar un-
endlich lang, weil wir uns so viel
vorgenommen hatten. Am Ende
haben wir fast vier Stunden ge-
spielt, aber das hält doch kein
Mensch aus. Mittlerweile haben
wir das Programm gestrafft und
komprimiert, so dass es wirklich
das Beste aus 25 Jahren und da-
vor ist, weil wir ja noch Hits und
Beats von anderen rein flechten
und ein Medley spielen. Jetzt sind
es zwei Stunden totales Tanzen,
Schreien, Singen, Springen und
Schwitzen und danach Heiserkeit
und Muskelkater.“
Dass er auch nach 25 Jahren seine
Fans begeistern darf, ehrt ihn. „Ich
bin da so dankbar und glücklich
darüber und das sage ich auch bei
jedem Konzert. Dass es für mich
das Allergrößte ist, dass ich nach
25 Jahren immer noch hier stehe
und da so viele Leute sind, die
Bock drauf haben.“
Sein Geheimnis? „Ganz einfach:
Wir haben früher geilen Scheiß
gemacht und wir machen heute
noch geilen Scheiß“, lacht der
Vollblutentertainer: „Wir machen
das ja auch nicht, weil wir unsere
Miete zahlen müssen, sondern
weil wir da richtig Bock drauf ha-
ben, weil wir dafür brennen und
weil wir das lieben. Und das mer-
ken die Leute, das springt über.“

Wer Jan Delay schon einmal live
erlebt hat, weiß, was ihm die Mu-
sik bedeutet, wie sie ihn antreibt.
Und genau das will er auch sei-
nen Fans mitgeben. „Ich habe
schonherumgetanzt, dakonnte ich
kaum gehen, habe Musikplatten
studiert, bevor ich lesen konnte.
Dieses Gefühl, das Musik in mir
auslöst, was sie mit mir macht und
auch mit meinem Leben gemacht
hat, das möchte ich auch bei an-
deren Leuten entfachen.“

Ein Meister des Genremix
Musikalisch lässt sich Jan Delay
schwer in eine Schublade ste-
cken. Hip-Hop, Reggae, Funk,
Soul, Rock – er packt sie alle unter
seinen Hut. Äußerungen, dass er
halt seinen Stil nicht findet, kos-
ten ihn mittlerweile ein Schulter-
zucken: „Aus heutiger Sicht be-
trachtet, war es ein Vorteil, weil
ich dadurch rausgestochen bin.“
Aber natürlich war es anfangs
nicht leicht: „Als absolute Be-
ginner hatten wir für eine Hip-
Hop-Band einen sehr breit gefä-
cherten Musikgeschmack. Und
natürlich gab es Leute, die uns

vorgeworfen haben, dass das kein
richtiger Hip-Hop ist, den wir ma-
chen. Und klar haben wir dar-
unter gelitten.Wir waren jung und
wollten sowas nicht hören, son-
dern dazugehören. Dennoch sind
wir bei unserem Geschmack ge-
blieben und habenmit der Zeit ge-
merkt, ‚Ey, damit erreichen wir
auch viele Leute‘. Vor allem hat-
tenwir auchVorbilder, die das ge-
nauso gemacht haben. Die Beas-
tie Boys haben in den 90ern zwei
super Platten gemacht, ‚Check
Your Head‘ und ‚Ill Communi-
cation‘, wo sie eben genau das
propagiert haben: Du kannst jede
Musik machen, die dumagst. Und
deshalb haben wir weiterge-
macht. Dass wir dann als Vor-
bandderBeastieBoysmitaufTour
durften, war überhaupt das Geils-
te und hat uns in unserem Tun be-
stätigt. Auch solo bin ich bei dem
Leitfaden geblieben: Mach, wo-
rauf du Lust hast, lass raus, was in
dir drin ist, und hör nicht auf die
anderen. Klar hat man damit auch
manchmal zu kämpfen, aber am
Ende des Tages ist es ein Vorteil.
Weil so ist man anders als die an-

deren. Und keiner will sein wie ir-
gendwer anderer.“
Nicht nur die Beastie Boys haben
den gebürtigen Hamburger ge-
prägt. „Seit ich fünf bin, höre ich
dieMusikvonUdoLindenberg.Er
war der Erste, den ich auf Deutsch
singenhabhören.UndaufDeutsch
im Sinne von, dass der auch schei-
ße sagt und sowas. Dass der so
singt, wie man auf der Straße re-
det, das hat mich fasziniert.“

Echte Fans verstehen ihn
Dass er es nicht mag, auf der Stra-
ße angequatscht zuwerden, wie es
ihm schon nachgesagt wurde,
stimmtübrigenssonicht. „Daswar
sehr reißerisch zusammengehackt
und dann schön mit einer Head-
line versehen. Aber ja, es ist schon
so, dass ich immer ehrlich bin, und
wenn ich keinen Bock hab, dann
sag ich das auch. Und dann ist mir
das auch egal, wenn die Leute
denken, ich bin arrogant. Weil
wenn daswirklich Fans sind, dann
verstehen sie es, wenn ich sag ‚Ey
Leute, tut mir leid, jetzt gerade
nicht‘.AberdieSache ist jadie, die
meisten, die ankommen und ein
Fotowollen,sindjagarkeineFans.
Die denken sich ‚Oh, das ist ja die-
ser Rapper‘ oder ‚Oh, das ist ja
ThomasD.‘.Diewissennochnicht
mal, wie ich heiße, kennen viel-
leicht ein Lied und wollen ein-
fach nur ein Foto mit einem Pro-
minenten. Wieso sollte ich das
dann machen?“
Etwas anderes ist es bei Kindern.
„Da würde ich niemals nein sa-
gen. Und wenn ich gerade am of-
fenen Herzen operiert werden
würde, würde ich einem Kind ein
Autogramm geben.“<

Sonntag, 3. August, 20 Uhr
Domplatz, Linz
Support: Das Bo

Alle „Klassik am Dom“-Termine
und Karten: klassikamdom.at

Jan Delay heizt am 3. August auf dem Linzer Domplatz ein. Foto: Thomas Leidig
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KULTURFORMEN

Beidhändig
LINZ. In der Galerie Kulturformen
am Pfarrplatz wurde die Ausstel-
lung „Zwei Hand Tanz“ mit Zeich-
nungen von Doris Elke Feusthuber
eröffnet. Die im Atelier des Insti-
tuts Hartheim arbeitende Künstle-
rin zeichnet beidhändig. In jeder
Hand hält sie je einen Stift, den sie
auf demPapier tanzen lässt. So ent-
stehen grafische Notationen der
Bewegungen, die sich mehr und
mehr verdichten. Zu sehen bis 27.
September, Dienstag bis Samstag
10 bis 18 Uhr.<

Doris Elke Feusthuber mit Betreuerin
Nina Hartl-Aschenbrenner (l.) und San-
dra Wiesinger, Geschäftsführerin Insti-
tut Hartheim (r.) Foto: Barbara Schröckenfuchs

FRÜHSCHOPPEN

Countrymusik
LINZ.Am Sonntag, 3. August, ver-
wandelt sich das Gelände beimCa-
fe amGrünmarkt in Linz-Urfahr ab
11 Uhr zum Hotspot für Country-
musikfans, Linedancer und Zuhö-
rer. Beim Country Frühschoppen
mit dem international bekannten
oö. Countrymusik Sänger und
Songschreiber Michael Stone wer-
den Countrymusik-Herzen höher
schlagen und die Boots zu rauchen
beginnen. Eintritt frei, angeboten
werden Spezialitäten vomGrill.<

Michael Stone Foto: Silvia Steinleitner

STIFTSKONZERTE

Collegium 1704 spielt im Stift
ST. FLORIAN. Das Collegium
1704 unter der Leitung von
Václav Luks gibt am Sonntag,
27. Juli, um 11 Uhr im Mar-
morsaal des Stiftes St. Florian
sein Debüt bei den Oberöster-
reichischen Stiftskonzerten.

In dem prachtvollen barocken
Saal, dessen Akustik ideal zur
Musikdes18. Jahrhunderts passt,
bringt das tschechische Ensem-
ble vier außergewöhnliche Wer-
ke zur Aufführung: „Stabat ma-

ter á 10“ von Domenico Scar-
latti, die Motetten „Komm, Jesu
komm“ und „Singet dem Herrn
ein neues Lied“ von Johann Se-
bastian Bach sowie eine Aus-
wahl aus den „Responsoria pro
hebdomada sancta“ von Jan Dis-
mas Zelenka.
Das Collegium 1704 ist ein
tschechisches Ensemble, das auf
Aufführungen „Alter Musik“
spezialisiert ist. Es wurde anläss-
lich des Projekts „Bach – Prag –
2005“ von dem Cembalisten und

Dirigenten Václav Luks gegrün-
det. Es fühlt sich dem Kompo-
nisten Jan Dismas Zelenka be-
sonders verpflichtet, der mit der
Aufführung des Jesuitenspiels
„Via Laureata“ die Bühne der
europäischen Musikszene des
18. Jahrhunderts betrat. Dies ge-
schah unter Beteiligung vonMu-
sikern aus dem ganzen Lande in
der Prager St.-Nicolas-Kirche im
August des Jahres 1704. Daher
wurde das Ensemble nach die-
sem Jahr benannt.<

Das Collegium 1704 gibt sein Debüt bei den Stiftskonzerten. Foto: Petra Hajska

Jetzt anmelden und einen der
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RHYTHMCHALLENGE

Klangwolke ruft zumMitmachen auf,
um Linz zum Pulsieren zu bringen
LINZ.DieLinzerKlangwolke25
lädt zur aktivenBeteiligung ein
– mit der Urban Pulse-
RhythmChallenge.

Was macht den Puls der Stadt
Linz aus? In welchem Rhythmus
pocht ihr Herz? Welcher Takt ist
ihr eingeschrieben? Unter dem
Motto „Urban Pulse“ macht die
Linzer Klangwolke 25, präsen-
tiert von Sparkasse OÖ und Linz
AG, den Puls der Stadt amAbend
des 6. September im Donaupark
sicht- und vor allem hörbar.
In Anlehnung an die Ursprünge
vor über 50 Jahren rückt Urban
Pulse die Musik ins Zentrum
einer Inszenierung, die Linz in
verschiedenen Szenen und
Klangbildern beleuchtet.

Den eigens komponierten
Soundtrack liefert der internatio-
nal erfolgreiche, oberösterrei-
chische Komponist Johannes
Berauer. Sein orchestralesWerk,
eingespielt vom Bruckner Or-
chester Linz, bildet das musika-
lische Fundament der Klangwol-
ke. Den treibenden Rhythmus
gibt der renommierte Perkussio-
nist Christoph Sietzen vor, der
mit seinem Ensemble Motus
Percussion eine schwimmende
Containercity auf der Donau be-
spielt – das szenische Herzstück
der Klangwolke.

Werde Teil der Inszenierung
Die RhythmChallenge ruft alle
dazu auf, den charakteristischen
Fünferrhythmus des Klangwol-

ken-Soundtracks zu erlernen,
ein kreatives Kurzvideo davon
aufzunehmen und auf
rhythmchallenge.klangwolke.at
(dort gibt's auch ein Lernvideo,
Tipps und Inspiration) hochzula-
den. Wichtig ist nicht Perfektion,
sondern Begeisterung. Ob Trom-
mel, Cajón, Kochtopf, Klang-
holz, Shaker, Hände, Stampfen
oder Klatschen – alles, was einen
Beat erzeugt, ist erlaubt.
Am Abend der Klangwolke wird
eine Auswahl der Videos als Teil
der Inszenierung auf den Vidi-
walls und der Bühne zu sehen
sein. Einsendeschluss ist der
15. August.<

Perkussionist Christoph Sietzen gibt
den Rhythmus vor. Foto: Oliver Erenyi

Mehr erfahren auf
rhythmchallenge.klangwolke.at

POSTHOF

Freikarten gewinnen
LINZ. Das Konzert ist bereits
ausverkauft, Tips hat aber noch
3x2 Freikarten zu vergeben: Am
Freitag, 8. August, 19.30 Uhr,
gastieren Gerhard Polt und die
Well Brüder mit „Apropos“ im
Posthof Linz – FrischLuft-Büh-
ne. Ein bayerischer Musik-Ka-
barettabend der besonderen Art
wartet, fernab von weiß-blauer
Weißwurstidylle und Bierselig-
keit. Der Menschenkenner Polt

bespiegelt in seinem Panopti-
kum Bavaricum die Abgründe
des „Bayern an sich“. Die drei
Brüder Stofferl, Michael und
Karl Well besingen Bayern und
den Rest der Welt.<

Die drei Well-Brüder mit Gerhard Polt gastieren in Linz. Foto: Hans Peter Hoesl

VALENTINER SOMMERGFÜHL

Western-Stimmung
im Volksschulhof
ST. VALENTIN. Das „Valenti-
ner Sommergfühl“ lädt am
Freitag, 1. August, 20 Uhr, er-
neut zum musikalischen Som-
merabend in den stimmungs-
vollen Hof der Volksschule am
Hauptplatz in St. Valentin. Mit
im Gepäck: Moni & Her Mos-
quitoes. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei.

Die Band rund um Sängerin Mo-
nika Müksch bringt mitreißende
KlängeausCountry,Westernund
Folk auf die Bühne. Ihr Reper-
toire reicht von beliebten Klas-
sikern über selbstgeschriebene
Stücke bis hin zu musikalischen
Überraschungen – stets mit Be-
geisterung, Können und einer
Prise Humor serviert. Dank der
außergewöhnlichen Instrumen-

tierung und der sichtbaren Freu-
de am Musizieren ist beste Stim-
mung garantiert. Mitsingen,
Mittanzen und Mitfühlen ist aus-
drücklich erwünscht. Eintritt ist
frei. Für das leiblicheWohl sorgt
Catering ThomasWall.<

Müksch ist bekannt als Schauspielerin
und Sängerin. Foto: Monika Müksch
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VINUM TRAUN

Ein Hoch auf den österreichischen
Wein – und das schon zum 28. Mal
TRAUN. Wenn das Zentrum
von Traun wieder nach fri-
schem Weißwein, reifem Ro-
ten und sommerlicher Lebens-
freude duftet, dann ist VI-
NUM-Zeit. Am Samstag, 26.
Juli, findet das beliebte Wein-
fest bereits zum 28. Mal statt –
und gehört damit zu den tra-
ditionsreichsten Weinveran-
staltungen des Landes.

Mehr als 60Winzer aus ganz Ös-
terreich bringen ihre besten
Tropfen mit, darunter auch die
beiden Stadtweine aus dem Vor-
jahr, die heuer am Stand der Fa-
milie Eschlböck ausgeschenkt
werden. Von 16 bis 24 Uhr wird
das Stadtzentrum zur offenen
Verkostungszone – mit persön-

lichen Gesprächen an den Stän-
den, regionalenSchmankerlnund
sommerlichem Flair. Auch eini-
ge Neuerungen sind heuer mit
dabei: So kommt erstmals ein

Pfandsystem für die VINUM-
Gläser zum Einsatz. „Wir möch-
ten niemanden zum Glaskauf
verpflichten und gleichzeitig den
Schwund reduzieren“, sagt

Stadtmarketing-Geschäftsführer
Andreas Protil. Das Glas kostet
vier Euro Pfand, die zurückge-
geben oder gespendet werden
können,odermanersetztdasGlas
durch ein eigenes.
Der Eintritt beträgt wie gewohnt
fünf Euro. Wer klimafreundlich
anreisen möchte, findet heuer
erstmals Fahrradständer in der
Heinrich-Gruber-Straße. Auch
die Rathaus-Tiefgarage steht
kostenfrei zur Verfügung. Die
Haltestellen Traun Hauptplatz
und Schloss Traun sind fußläu-
fig erreichbar. Ein Abend für
Weinfreunde – ohne großes
Spektakel, aber mit viel Ge-
schmack. Alle weiteren Infor-
mationen gibt es unter:
www.stadtmarketing-traun.at<

Ein Abend, 60 Winzer und der Duft von Sommerwein – das Traun VINUM lädt am
26. Juli ab 16 Uhr zum Genießen ins Stadtzentrum ein. Foto: Elephants 5

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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FEST

Landjugend feiert 75. Geburtstag
mit Jubiläums-Dämmerschoppen
ENNS/HARGELSBERG/KRONS-
TORF. Die Landjugend Enns-
Kronstorf-Hargelsberg feiert
ihr 75-jähriges Bestehen mit
einem großen Jubiläums-
Dämmerschoppen. Der festli-
che Abend findet am Samstag,
2. August, ab 17 Uhr am
Straußhof der Familie Föder-
mayr in Hargelsberg statt.

Die Besucher erwartet ein stim-
mungsvoller Abend mit Musik,
Tanz und kulinarischen Spezia-
litäten aus der Region. Bratwürs-
tel frisch vom Grill, kühles Bier
vom Fass sowie Wein und Most
aus derUmgebung sorgen für das
leiblicheWohl.
Der offizielle Festakt startet um
19.15 Uhr, unmittelbar nach dem

Auftritt der Volkstanzgruppe
Ternberg, der um 19 Uhr be-
ginnt. Ab 20 Uhr sorgt Live-Mu-
sik für Unterhaltung, ehe um

20.30 Uhr die sogenannte „Hap-
py Hour“ startet.
Die größte angemeldete Besu-
chergruppe kann sich über ein

Fass Bier freuen. Anmeldungen
sind telefonisch bei Landjugend-
Leiterin Hanna Eßl unter 0660
2311220 möglich.<

Die Landjugend feiert ihr 75-jähriges Bestehen am Straußhof in Hargelsberg. Foto: Landjugend Enns-Kronstorf-Hargelsberg

Konzert Die Singer-Songwriterin Mintha aus Asten tritt am Donnerstag, 31. Ju-
li, um19Uhr imCafeVielfalt in Enns auf. In ihren Liedern erzählt sie vomechten Le-
ben, vom Zweifeln und Hinterfragen bis hin zur Hoffnung. Auch ihr aktueller Song
„Kaffeefleck“ spiegelt das wider: ehrlich und poesievoll. Foto: Melanie Köck

KULTURTAGE

Mega Country-Night
KRONSTORF. Die Josef-Heiml-
Halle verwandelt sich am Sonn-
tag, 5. Oktober, in das Epizen-
trum europäischer Countrymu-
sik. Im Rahmen der Kulturtage
und zum 20. Jubiläum der Aus-
trian Country Mediation findet
mit den „Cowboys“ – einer For-
mation aus ehemaligen Mitglie-
dern der Band „Truck Stop“ –
und Michael Stone ein einzig-
artiges Konzert statt.

Besucher dürfen sich auf Original-
stimmenwieRainer Bach undUwe
Lost freuen. Gemeinsam mit re-
nommierten Musikern wie Chris
Kaufmann, Dirk Schlag, Bo Heart
und Florian Lost werden die Sän-
ger ein musikalisches Feuerwerk
aus fünf Jahrzehnten Country-Ge-
schichtezünden.ZurEröffnung tritt
der international bekannte Musiker
Michael Stone auf. Der Kronstor-
ferwirdnichtnureigeneLiederzum

Besten geben, sondern auch Songs
gemeinsam mit den Cowboys per-
formen. „Der wilde, wilde Wes-
ten“ oder „Ich möchte so gern Da-
ve Dudley hören“ sind nur einige
der vielen Klassiker, die live ge-
spielt werden – von Künstlern, die
diese Hits einst prägten.<

Die zwei Country-Sänger Michael Stone
und Chris Kaufmann (v. l.) Foto: Peter Kainrath

VVK: 59€ (inkl. Drinks, Snacks,
Sitzplätzen und Autogrammstunde)
Tickets: www.michaelstone.at
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RHIANNON

Klangplatzkonzert mit Balladen
und deftigen Tavernen-Liedern
LEONDING. Die Band Rhian-
non, Gewinnerin des Leondin-
ger Band-Battles, spielt am
Freitag, 25. Juli, um 20 Uhr
beim Klangplatzkonzert am
Stadtplatz auf. Dudelsackstü-
cke, neu vertonte Minnesän-
ger-Balladen sowie deftige Ta-
vernen-Lieder stehen auf dem
Programm.

Beim Heimspiel in Leonding tritt
dieBanderstmalsalsQuintett auf.
Rhiannon steht für Folk-Musik in
Spielmannstradition mit mehr-
stimmigem Gesang. Zum Ein-
satz kommen ausschließlich tra-
ditionelle und historische Musik-
instrumente. Die Gründungsmit-
glieder Cordula und Max Meß-
enböck aus Leonding begannen

im Jahr 2002 damit, sich mit his-
torischenMusikinstrumentenund
mittelalterlicher Musik ausein-
anderzusetzen. Die beiden grün-
deten Rhiannon und erweiterten

sowohl das Instrumentarium als
auch das Repertoire der Band
kontinuierlich. Seit vielen Jahren
komplettieren Roman Schett aus
Leonding und Max Siebenstich

aus Sankt Martin im Mühlkreis
die Formation. Beim Klangplatz-
konzert ist erstmals die Geigerin
Elisabeth Lass aus Gramastetten
mit von der Partie.<

Rhiannon: Klangplatzkonzert in Spielmannstradition Foto: Cityfoto/Wolfgang Simlinger

DÄMMERSCHOPPEN

Musikalische Freitage
ANSFELDEN.Wenn der Arbeits-
tag ausklingt, die Gläser klirren
und Blasmusik durch den lauen
Abend weht, dann ist wieder
Dämmerschoppen-Zeit beim
Gasthof Hotel Stockinger. Im
August lädtderGastgartenan fünf
Freitagen ab 18 Uhr zu musika-
lischen Sommerabenden bei frei-
em Eintritt ein. Ob gemütlicher
Ausklang nach dem Arbeitstag,
Treffpunkt mit Freunden oder
Musikgenussmit derFamilie – im
Gastgarten ist für jeden etwas da-

bei. Woche für Woche sorgt eine
andere regionaleMusikgruppefür
Stimmung – von traditioneller
Blasmusik bis zu modernen
Brass-Klängen.
Das musikalische Programm:
Mühlbach Buam (1. August),
Ansfeldner Dorfmusikanten (8.
August), Brassquartett Edelme-
tall (15. August), Die lustigen
Adjuvanten (22. August) und die
Haider Bauernpartie (29. Au-
gust). Die Veranstaltungen fin-
den bei jederWitterung statt.<

Das Brassquartett Edelmetall spielt am Freitag, 15. August, auf. Foto: Michaela Kusen

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche: „100 Tage Sommer = 100 Tage Eis“ in Wels und
Kremsmünster. Gleich anmelden unter liferadio.at

pre
sent

ed byOberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

SA, 26. Juli

SO, 27. Juli

MO, 28. Juli

DO, 31. Juli

FR, 1. August

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

RALF SCHMITZ
LINZ. Ralf Schmitz macht sich auf die Suche
nach den „Schmitzfindigkeiten“ des alltäg-
lichenWahnsinns, der alle so liebevoll schrul-
lig und verrückt macht. Die Ergebnisse sei-
ner Feldstudien seziert er mit messerschar-
fen Gags und vollem Körpereinsatz am 4. Ok-
tober in der TipsArena Linz. Karten: ÖTicket
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SEAN KOCH & BAND IM POSTHOF
LINZ. Der Südafrikaner mit markanter Stim-
me Sean Koch bringt mit seiner Band unbe-
schwerte Surfer-Songs auf die Posthof Frisch-
Luft-Bühne, am Samstag, 9. August, 19.30
Uhr. Wohlfühl-Vibes und positive Energie mit
höchster Ansteckungsgefahr! Support:
Honahlei. Infos/Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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Wirtschafts-
akademie

20
25

Für den erfolgreichen beruflichen & privaten Alltag.

präsentiert von

wirtschaftsakademie.nachrichten.at

05.08.2025 Lizz Görgl
Entfalte deeein Potenzial

Das See ––– Feldkirchen
Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-enns@tips.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

WIRTSHAUSSINGEN

Singen mit
Tanzlmusi
ST. VALENTIN. Die Stadtge-
meinde St. Valentin lädt zum
gemütlichen Wirtshaus-Sin-
gen ins Valentinum.

Die Einladung zum gemütlichen
„Wirtshaus-Singen“ geht an alle
, die Lust auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag voller Musik
und Geselligkeit haben. Zu er-
leben ist ein unvergesslicher
Nachmittag mit Michael Killin-
ger und der Valentiner Tanzlm-
usi. Gemeinsam singen alle be-
kannte Lieder, erleben fröhliche
Momente und lassen den Alltag
zu Hause. Egal, ob leidenschaft-
licher Sänger oder einfach nur
wer, der gerne zuhört – alle sind
willkommen.<

Die Valentiner Tanzlmusi lädt zum
Mitsingen ein Foto: Valentiner Tanzlmusi

Sonntag, 31. August, 15 Uhr
Valentinum St. Valentin
Eintritt: VK: 10 Euro, TK: 13 Euro
Karten: Ö-Ticket, Stadtamt St. Va-
lentin und an der Abendkassa

Auflösung Sudoku

9 2 3 5 1 4 6 8 7
6 7 4 8 2 9 3 1 5
5 8 1 7 3 6 9 4 2
3 4 5 1 8 2 7 9 6
8 6 2 3 9 7 1 5 4
1 9 7 4 6 5 8 2 3
2 3 6 9 5 1 4 7 8
4 1 8 2 7 3 5 6 9
7 5 9 6 4 8 2 3 1

Asten: Jeden Mittwoch: Schach Jugendtrai-
ning, 17 - 18.00, Allgemeines Schachtraining,
18 - 21.00, Feuerwehrhaus Raffelstetten, In-
fos:  0660 2610906

Enns: jeden Montag: Schnupperklettern in der
Bouldergrotte, 19 - 20.00, VA: Alpenverein
Neugablonz-Enns, (ohne Anmeldung)

Enns: Ennser Sommertheater: "Komödie der
Irrungen", Innenhof Museum Lauriacum,
20.00, Karten: www.theaterimhof.at

Enns: Kulturdonnerstag: Musik & Kabarett
"Peter Panierer, Marvin Tare", Schloss Enn-
segg, 19.00, VA: Café Vielfalt

St. Florian: Naturschauspiel: "Streuobstwie-
sen und Biodiversität", Sumerauerhof, 14.30 -
16.00

St. Valentin: Openair-Filmfestival: "Voilá,
Papa! Der fast perfekte Schwiegersohn", Volks-
schule Hauptplatz, 21.15

Enns: Ennser Sommertheater: "Komödie der
Irrungen", Innenhof Museum Lauriacum,
20.00, Karten: www.theaterimhof.at

Enns: Hochtour: Zillertaler Alpen, Plauner Hüt-
te, bis 27. Juli, Auskunft:  0664 75102686,
VA: Alpenverein Neugablonz-Enns

Ernsthofen: Sommerkino, Ortsplatz, 20.00,
VA: ÖVP

Kronstorf: Ferienspaß: Kinderdisco, Natur-
freundehaus, 18.30 - 21.30, Anmeldung am
Gemeindeamt

St. Florian: St. Florianer Gartenkonzerte:
"Sound Gurus", Literaturgarten, 19.00

St. Pantaleon-Erla: Sommerfest der Pensio-
nisten, Sportplatz, 14.00

Enns: CittaMusica: "The Buccaneers", Haupt-
platz, 19.30

Enns: Da gibt es etwas zum Entdecken - Zeit
im Museum für Familien, Treffpunkt: Eingang
Museum Lauriacum, 10.00

Enns: Kletterroute Vöcklabruckerpfeiler/Brunn-
kogel, Info:  0650 9575651, VA: Natur-
freunde Enns

Enns: Klettersteige am Krippenstein, Info:
 0664 4699903, VA: Naturfreunde Enns

Enns: Rätselrallye für Familien, Museum Lau-
riacum, 13 - 14.00

St. Florian: Ortsführung: "Ein Markt im
Schatten des Stiftes", TP: Brunnen am Markt-
platz, 11.00, Anmeldung:  07224 890212

St. Pantaleon-Erla: Reitertreffen, Gut Breit-
feld, ab 9.00, bis 27. Juli, VA: RC Breitfeld

St. Valentin: 120 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Rems – Katakombenfest 2025, Grill-
abend und Partynacht, Feuerwehrhaus Rems,
ab 17.30

Enns: Familien-Wandern, Gobelwarte, Grein,
8.45, Auskunft:  0650 3629394, VA: Alpen-
verein

Enns: Fit im Park, Schlosspark, 9 - 10.00

St. Florian: OÖ Stiftskonzerte: Abschlussmati-
nee mit dem Collegium 1704, Stift, 11.00, Kar-
ten: www.stiftskonzerte.at

St. Florian: St. Florianer Orgelsommer, Stift,
17.00

St. Pantaleon-Erla: Familienfest: "so a
schena Tog", Sportplatz Stein, VA: FPÖ

St. Pantaleon-Erla: Kirtagsfrühschoppen
des Musikvereins, 10.00

St. Valentin: 120 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Rems – Katakombenfest 2025, Festmes-
se und Frühschoppen, Feuerwehrhaus Rems,
ab 9.00

Ennsdorf: Ennser Ferienspiel: "Auf Entde-
ckungsreise in den Raader Wald", 8 - 12.00,
Anmeldung: Stadtgemeinde Enns, VA: Alpen-
verein Neugablonz-Enns

Enns: Kulturdonnerstag: Liederabend: "Min-
tha", Schloss Ennsegg, 19.00, VA: Café Vielfalt

Enns: Klettersteig: Innsbruck, Schwierigkeit B/
C, 5 - 22.00, Auskunft:  0664 2422269,
VA: Alpenverein Neugablonz-Enns

Kronstorf: Ferienspaß: Husky Ranch, Natruf-
reundehaus, 13.15, Anmeldung am Gemeinde-
amt, VA: Naturfreunde

St. Florian: St. Florianer Gartenkonzerte:
"Barbados unplugged", Literaturgarten, 19.00

St. Valentin: Valentiner Sommergfühl - Grup-
pe „Moni & Her Mosquitoes“, Volksschule
Hauptplatz, 20.00

26. und 27. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Tierarztpraxis am Fluss Mag. Hölzl &
Mag. Tischlinger, 0660 1581044
Bez. Linz-Land:
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

St. Valentin,  Valentinmuseum: Ausstel-
lung der Sengl Familie: "Malerei & mehr", Öff-
nungszeiten: Di u. Do von 17 - 19.00, So von
10 - 12.00 & 15 - 18.00, bis 27. Juli 2025
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URLAUBSERLEBNIS ACHENSEE

Zum Abkühlen in den Tiroler Bergsee
Wer den Sommer mit frischer
Bergluft, sportlichen Aktivitä-
tenundechtemTirolerCharme
erleben möchte, findet am
Achensee sein Urlaubsglück.

„Anders als an vielen anderen
Seen gibt es hier zahlreiche öf-
fentliche Zugänge zum See“, be-
tont Gunther Hochhold, Touris-
musmanager am Achensee und
gebürtiger Oberösterreicher. Das
glasklare Wasser lädt mit einer
durchschnittlichen Temperatur
von 20 Grad nicht nur zum Ba-
den ein, der See ist auch ein Hot-
spot für Segler, Surfer und Kite-
surfer. Die stetigen Winde ma-
chen ihn zum beliebten Treff-
punkt für Wassersportler. Fami-
lien finden flach abfallende
Uferzonen, Schwimmer genie-
ßen die ausgezeichnete Wasser-
qualität. Der im Jahr 1928 ge-
gründete Naturpark Karwendel

ist der größte Österreichs. Mehr
als 50 verschiedene Sportarten
können Gäste hier ausüben, aus-
gebildete Naturparkranger bie-
ten kostenlose Exkursionen an.

Aktivitäten für jedes Alter
Die Umgebung des Sees ist
durchzogen vonmehr als 500Ki-
lometern markierten Wander-
wegen, die von einfachen Spa-
ziergängen entlang der Uferpro-

menade bis hin zu anspruchsvol-
len Gipfeltouren im Karwendel
reichen. Themenwanderwege
wie der „Wusel-Seeweg“ oder
der „Alpentiere-Rundwander-
weg“ machen den Sommer-
urlaub auch für Kinder zu einem
Erlebnis. Besonders eindrucks-
voll ist ein Besuch der Gaisalm,
die nur zu Fuß oder per Schiff er-
reichbar ist. Radfahrbegeisterten
stehen rund 250 Kilometer aus-

geschilderte Radwege zur Ver-
fügung, sowohl für Genussradler
als auch für ambitionierte Moun-
tainbiker. Die Achensee-Dampf-
Zahnradbahn, die älteste Euro-
pas, und Fahrten mit dem histo-
rischen Schiff sorgen für Nost-
algie. Gasthöfe und Almhütten
laden zu einer genussvollen Pau-
se ein. Besonders beliebt bei den
Gästen sind Kaiserschmarrn und
frischer Fisch aus dem See.<

Das türkisblaue Wasser lädt zum Baden an öffentlichen Plätzen ein. Fotos: Tips/AM Per Schiff oder zu Fuß zur Gaisalm

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

ab 

1.839,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der Westautobahn ab Linz 
möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm inklusive Eintritte: 

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra 
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag,  
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden Streckeninformationen 
und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra 
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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